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Amt Usedom-Nord

Telefonverzeichnis der Amtsverwaltung
Vorwahl 038377
Zimmer-Nr. Name Telefon-Nr. Fax-Nr. E-Mail

101 Amtsvorsteher Christian Höhn über 730  kontakt@amtusedomnord.de
201 Leitende Verwaltungsbeamtin Kerstin Teske 73111  k.teske@amtusedomnord.de
202 Sekretariat Julia Rimbach 730  73199 info@amtusedomnord.de
   73100  j.rimbach@amtusedomnord.de

Hauptamt
204 Leiterin Hauptamt Barbara Schmöker 73110  b.schmoeker@amtusedomnord.de
213 Lohn/Gehalt Hannelore Amtsberg 73112  h.amtsberg@amtusedomnord.de
214 Versicherungen/Kita/Mieten/Pachten Kathleen Keil 73113 73119 k.keil@amtusedomnord.de 
216 Allg. Verwaltung Ramona Lachnit 73114  r.lachnit@amtusedomnord.de

Kämmerei

208 Leiter Kämmerei Marco Biedenweg 73120 73129 m.biedenweg@amtusedomnord.de
207 Kassenleiterin Petra Vogler 73121  p.vogler@amtusedomnord.de
 Buchhaltung Sigrid Meyer 73122  s.meyer@amtusedomnord.de
206 Fördermittel Regina Walther 73125  r.walther@amtusedomnord.de
 Steuern Renate Kufs 73124  r.kufs@amtusedomnord.de
205 Steuern/Vollstreckung Uwe Horn 73123  u.horn@amtusedomnord.de
210 Liegenschaften Monique Bergmann 73126  m.bergmann@amtusedomnord.de

Ordnungsamt

203 Leiter Ordnungsamt Bernd Meyer 73130 73139 b.meyer@amtusedomnord.de
109 Standesamt/Friedhofsangel. Heike Wagner 73131  h.wagner@amtusedomnord.de
101 Öffentl. Sicherheit/Ordnung Manuela Suhm 73132  m.suhm@amtusedomnord.de
102 Pass-/Melde-/Gewerberecht Kerstin Blümchen 73133  k.bluemchen@amtusedomnord.de
215 Wohngeld/Fundbüro Angelika Klatt 73134  a.klatt@amtusedomnord.de
001 Politessen Kerstin Dolereit 73136  k.dolereit@amtusedomnord.de
  Janet Trehkopf 73135  j.trehkopf@amtusedomnord.de
 Bürgerbüro Karlshagen Ruth Beck 038371 232234 23239 r.beck@amtusedomnord.de
  Kerstin Kühne 038371 232233  k.kuehne@amtusedomnord.de
 Politessen  038371 232235  
     

Bauamt

103 Leiter Bauamt Reinhard Garske 73140 73149 r.garske@amtusedomnord.de
104 Beitragsrecht Manuel Schneider 73144  m.schneider@amtusedomnord.de
105 Bauleitplanung/Umwelt Daniel Hunger 73143  d.hunger@amtusedomnord.de
105 Bauverwaltung/Umwelt Corina Adrion 73141  c.adrion@amtusedomnord.de
106 Hoch- und Tiefbau Bärbel Köppe 73145  b.koeppe@amtusedomnord.de
106 Gebäudemanagement/
 Hoch- und Tiefbau Jörg Behrendt 73142  j.behrendt@amtusedomnord.de

Möwenstraße 01 - 17454 Ostseebad Zinnowitz
Telefon: 038377/730 www.amtusedomnord.de
Fax: 038377/73199 E-Mail: info@amtusedomnord.de

Bürgerbüro des Amtes Usedom-Nord
Hauptstraße 40, 17449 Ostseebad Karlshagen
Bürgerservice Tel.: 038371 232233
Einwohnermeldeamt Tel.: 038371 232234
 Fax: 038371 232239
Öffnungszeiten 
Amt Usedom-Nord und Bürgerbüro Karlshagen
Montag bis Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag  nach Vereinbarung

Sprechzeiten des 
Amtsvorstehers und der Bürgermeister

Amt Usedom-Nord donnerstags
Herr Christian Höhn 16:30 - 17:45 Uhr
Möwenstraße 01 Tel. erreichbar über 038377 730
17454 Zinnowitz Tel. privat 0160 3753978

Gemeinde Peenemünde 1. und 3. Donnerstag im Monat
Herr Rainer Barthelmes 17:00 - 18:00 Uhr
Seniorenclub Tel. 038371 20238
Feldstraße 12, 17449 Peenemünde

Gemeinde Karlshagen mittwochs
Herr Christian Höhn 17:00 - 19:00 Uhr
Haus des Gastes Tel. 038371 554918
Hauptstraße 04, 17449 Karlshagen (nur während der Sprechzeiten)
 Tel. privat 0160 3753978

Gemeinde Trassenheide donnerstags
Herr Horst Freese 17:00 - 18:00 Uhr
Haus des Gastes Tel. 038371 263840
Strandstraße 36, 17449 Trassenheide

Gemeinde Mölschow donnerstags
Herr Roland Meyer 17:00 - 18:00 Uhr
Gemeindebüro Tel. 038377 373558
Stadtweg 01
17449 Mölschow

Gemeinde Zinnowitz - nach Vereinbarung -
Herr Peter Usemann Terminabsprachen bitte
Ärztehaus über das Sekretariat
Möwenstraße 02, 17454 Zinnowitz des Amtes Usedom-Nord
 Tel. 038377 730
 Tel. privat 0173 8846333
Änderungen vorbehalten!

Schiedsstelle für das Amt Usedom-Nord 
Herr Thomas Fiebig
17449 Karlshagen, Dünenstraße 15 Tel. 038371 21407
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Ein gutes Ziel lässt den Weg nicht enden.
Elazar Benyoëtz

Mit tiefem Bedauern verabschieden wir uns von unserem ehe-
maligen Bürgermeister, Gemeindevertreter und Amtsausschuss-
mitglied

Er bleibt uns in Erinnerung durch sein jahrelanges Engagement 
zum Wohl seiner Gemeinde.
Für alles, was er hier bewirkt hat, wird er von Einwohnern, Gästen 
und seinen Weggefährten nicht vergessen.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.

Der Bürgermeister und die Die Amtsausschussmitglieder und
Gemeindevertreter  Mitarbeiter des Amtes 
der Gemeinde Usedom-Nord  
Ostseebad Zinnowitz

Der Eigenbetrieb Der Eigenbetrieb
„Kurverwaltung  „Sportschule 
Ostseebad Zinnowitz“ Ostseebad Zinnowitz“

Bekanntmachung über das Recht auf  
Einsichtnahme in die Wählerverzeichnisse  
und die Erteilung von Wahlscheinen für die  
Landtagswahl am 4. September 2016
1.  Die Wählerverzeichnisse zu der oben aufgeführten Wahl für die 

Wahlbezirke der Gemeinden Ostseebad Karlshagen, Mölschow, 
Peenemünde, Ostseebad Trassenheide und Ostseebad Zinnowitz 
werden in der Zeit vom 15. bis 19. August 2016 während der 
allgemeinen Öffnungszeiten in der Amtsverwaltung des Amtes 
Usedom-Nord, Möwenstraße 1, Zimmer 102, 17454 Ostseebad 
Zinnowitz, für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu 
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprü-
fung besteht nicht hinsichtlich der Daten der Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 
und 5 BMG eingetragen ist. Die Wählerverzeichnisse werden im 
automatisierten Verfahren gefühlt Die Einsichtnahme ist durch ein 
Datensichtgerät möglich.

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis für die betreffende 
Wahl eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig und unvollständig hält, 
kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, 
spätestens am 19. August 2016 bis 12:00 Uhr bei der Gemein-
dewahlbehörde in der Amtsverwaltung des Amtes Usedom-Nord, 
Möwenstraße 1, Zimmer 102 (barrierefrei) unter Angabe der 
Gründe einen Antrag auf Berichtigung stellen. Der Antrag kann 
schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens 13. August 2016 eine Wahlbenachrichti-
gung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss einen Antrag auf Berichtigung des 
Wählerverzeichnisses stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, 
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die 
nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und 
die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt 
haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4.  Wahlscheine werden bei der Erfüllung der wahlrechtlichen Vo-
raussetzungen erteilt.

 Wer einen Wahlschein für die Landtagswahl hat, kann an der 
Wahl des Landtages durch Briefwahl oder durch Stimmabgabe 
in einem beliebigen Wahlbezirk des Wahlkreises, für den der 
Wahlschein ausgestellt ist, teilnehmen.

5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag:
 a)  eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte 

Person;
 b)  eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberech-

tigte Person,
 aa)  wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 15 Abs. 3 der Landes- und Kommunalwahl-
ordnung (bis zum 12. August 2016) oder die An-
tragsfrist auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses 
nach § 16 Absatz 1 der Landes- und Kommunal-
wahlordnung (bis zum 19. August 2016) versäumt 
hat,

 bb)  wenn ihr Wahlrecht im Berichtigungs- oder Beschwer-
deverfahren festgestellt worden und die Feststellung 
erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur 
Kenntnis der Gemeindewahlbehörde gelangt ist.

 Wahlscheine können bis Freitag, 2. September 2016, 12.00 Uhr, 
bei der Gemeindewahlbehörde schriftlich oder mündlich (nicht 
aber telefonisch) beantragt werden.

 Danach ist die Erteilung von Wahlscheinen nur noch in Ausnah-
mefällen möglich:

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis Samstag, 3. Sep-
tember 2016, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

 Am Wahltag bis 15.00 Uhr können noch Wahlscheine beantragt 
werden,

 - wenn Wahlberechtigte aus einem von ihnen nicht zu vertre-
tenden Grund (siehe Nummer 5 b) nicht in das Wählerver-
zeichnis aufgenommen worden sind, oder

 - wenn Wahlberechtigte den Wahlraum wegen nachgewiesener 
plötzlicher Erkrankung nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten aufsuchen können.

Die nächste Ausgabe  
Der Usedomer Norden

erscheint am
 Mittwoch, dem 24. August 2016

Redaktionsschluss: 15. August 2016
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 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.

 Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung 
der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6.  Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte für die Landtags-
wahl folgende erforderlichen Unterlagen für die Briefwahl:

 einen amtlichen blauen Stimmzettel des Wahlkreises,
 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und
 einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift der 

Gemeindewahlbehörde, an die der Wahlbrief
 zurückzusenden ist.
 Wenn der Wahlschein mit den Briefwahlunterlagen bei der Wahl-

behörde persönlich abgeholt wird, kann gleich an Ort und Stelle ge-
wählt werden. Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlun-
terlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung 
hierzu durch Vorlage des unterschriebenen Wahlscheinantrages 
oder einer gesonderten schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. 
Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

 Die bevollmächtigte Person darf nicht mehr als vier Wahlberech-
tigte vertreten. Dieses hat sie der Gemeindebehörde schriftlich zu 
versichern, bevor sie die Unterlagen erhält. Bei der Briefwahl muss 
der Wähler den Wahlbrief mit den Stimmzetteln und dem unter-
schriebenen Wahlschein der Landtagswahl so rechtzeitig an die 
auf dem Wahlbrief angegebene Stelle absenden, dass dieser dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Wahlbriefe in den 
amtlichen roten Wahlbriefumschlägen, die innerhalb der Bundesre-
publik Deutschland bei der Deutschen Post AG aufgegeben werden, 
müssen vom Wähler nicht freigemacht werden, solange keine be-
sondere Versendungsform gewählt wird. Wahlbriefe können auch 
bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Zinnowitz, den 20.07.2016

Die Gemeindewahlbehörde

Christian Höhn
Amtsvorsteher

Bekanntmachung der Gemeinde Mölschow über 
die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 6 
„Dienstleistungspark Bannemin“

nördlich der Bundesstraße 111 und westlich des 
Mölschower Weges
1. Geltungsbereich
Die Gemeindevertretung Mölschow hat in der öffentlichen Sitzung 
am 14.06.2016 für folgende Grundstücke die Aufstellung des Be-
bauungsplanes Nr. 6 „Dienstleistungspark Bannemin“ beschlossen:
Gemeinde Mölschow
Gemarkung Bannemin
Flur 1
Flurstücke 377/14, 390/7 teilweise und 377/12
Fläche rd. 1,8 ha
Das Plangebiet liegt im Ortsteil Bannemin.
Es wird im Westen durch einen Parkplatz und den Mölschower Weg, 
im Süden durch die Bundesstraße 111, im Osten durch eine Hoflage 
mit Galerie „Holz und Keramik“ und im Norden durch Landwirtschafts-
flächen begrenzt. Das Grundstück ist unbebaut. Der Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes Nr. 6 „Dienstleistungspark Bannemin“ ist in dem 
in der Anlage beigefügten Übersichtplan gekennzeichnet.

2. Anlass, Ziel und Zweck der Planaufstellung
Die Firma Hufeland - Kantine bietet in Wolgast in der Hufelandstraße 
montags bis freitags Mittagstisch an. Aufgrund der großen Nachfrage 
beabsichtigt die Firma in Bannemin im westlichen Bereich der Plange-
bietsfläche eine neue Kantine zu eröffnen. Das geplante Gebäude soll 
funktional in einen Küchentrakt zur Produktion des Kantinenessens, 

einen Kantinenraum für Mittagstisch und eine Betriebswohnung ge-
gliedert werden.
Die Plangebietsfläche ermöglicht die Ansiedlung weiterer kleiner nicht-
störender Dienstleistungs- und Gewerbeeinheiten.
Das Plangebiet soll über die Bundesstraße 111 erschlossen werden. 
Hierzu muss in Abstimmung mit den zuständigen Behörden eine neue 
gemeinsame Zu- und Abfahrt geschaffen werden.
Zur Baurechtschaffung ist die Erstellung eines Bebauungsplanes nach 
§ 10 BauGB erforderlich.
Für das Bebauungsplangebiet Nr. 6 soll als Art der baulichen Nutzung 
ein Sonstiges Sondergebiet gemäß § 11 (2) BauNVO mit Zweckbe-
stimmung „Dienstleistungspark Bannemin“ festgesetzt werden.
Im wirksamen Flächennutzungsplan der Gemeinde Mölschow liegt 
das Plangebiet innerhalb einer Fläche, die als Sonderbaufläche für 
kleinteilige Einzelhandels- und Dienstleistungseinrichtungen, Schank- 
und Speisewirtschaften sowie für Sport und Freizeit festgelegt ist.
Die im Bebauungsplangebiet Nr. 6 angezeigten Ansiedlungen befinden 
sich somit mit der gesamtgemeindlichen Planung in Übereinstimmung.

3. Belange des Natur- und Umweltschutzes
Entsprechend § 1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB sind bei der Aufstellung von 
Bebauungsplänen die Belange des Umweltschutzes, einschließlich des 
Naturschutzes und der Landschaftspflege, zu berücksichtigen.
Die Planung wird nach § 2 ff. BauGB aufgestellt. Eine Umweltprüfung 
ist durchzuführen und ein Umweltbericht als gesonderter Teil der Be-
gründung zu erarbeiten.
Durch die geplanten Bebauungen und damit einhergehenden Versie-
gelungen ist ein Verlust von teils hochwertigen Biotopen zu erwarten, 
der eine entsprechende Kompensation erforderlich macht.
Im Rahmen der Bebauungsplanaufstellung wird eine Bestandsaufnah-
me dokumentiert, eine Bilanzierung des Eingriffs vorgenommen und 
Maßnahmen zur adäquaten Kompensation für den Verlust an Natur 
und Landschaft festgelegt.
Entlang der Bundesstraße 111 befindet sich eine Baumreihe aus Kas-
tanien. Die Bäume im Alleenbestand sind gemäß § 19 NatSchAG 
M-V gesetzlich geschützt. Bei den Planungen sind die Belange des 
Alleenschutzes zu berücksichtigen.
Zur Einschätzung möglicher artenschutzrechtlicher Befindlichkeiten 
wird ein Artenschutzrechtlicher Fachbeitraq erstellt.
Der artenschutzrechtliche Fachbeitrag beinhaltet die Prüfung, ob 
durch das Planvorhaben die artenschutzrechtlichen Verbote des §44 
BNatSchG berührt werden. Grundlage dafür sind die Ermittlung und 
Bestandsaufnahme der im Planbereich vorhandenen geschützten Ar-
ten (alle wildlebenden Vogelarten, Arten des Anhangs IV der FFH- 
Richtlinie).

4.  Kostenübernahme
Die Gemeinde stellt sich von allen im Zusammenhang mit der Aufstel-
lung des Bebauungsplanes Nr. 6 anfallenden Kosten frei.
Alle im Zusammenhang mit der Planung und Erschließung des Gebietes 
entstehenden Kosten sowie die daraus resultierenden Folgekosten sind 
durch den Antragsteller und Erschließungsträger zu tragen.
Eine entsprechende Kostenübernahme wird in einem Städtebaulichen 
Vertrag zwischen der Gemeinde Mölschow und dem Erschließungs-
träger detailliert festgeschrieben.

5. Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit
Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB 
soll im Rahmen einer öffentlichen Auslegung der Vorentwurfsunterla-
gen für die Dauer eines Monats erfolgen.

6. 
Der Beschluss wird gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich
bekanntgemacht.
Die Bekanntmachung ist auch im Internet auf der Homepage www.
amtusedomnord.de veröffentlicht.
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Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 6 „Dienstleistungspark 
Bannemin“ der Gemeinde Mölschow

Übersichtsplan M; 1 : 5000

Gartenfläche mit Schuppen zu verpachten!
Die Gemeinde Mölschow hat in Mölschow an den Neubauten einen 
Garten mit Schuppen zu verpachten.
Gesamtgröße:  ca. 152,04 qm
Pachtbeginn:  1. September 2016 
Pachtzins:  60,82 EUR/Jahr 

Besichtigung nach Absprache möglich.
 
Interessenten richten ihre schriftliche Anfrage bitte an das Amt Usedom-
Nord, Hauptamt, Möwenstraße 1 in 17454 Ostseebad Zinnowitz.
Ansprechpartnerin ist Frau Keil, Zimmer 214, Telefon 038377/73113, 
E-Mail: k.keil@amtusedomnord.de. 

Die Vergabe erfolgt freihändig.

Liebe Einwohner von Karlshagen, sehr geehrte 
Gäste,
die Urlaubssaison ist in vollem 
Gange und alle Einheimischen 
merken dies deutlich. Die Stra-
ßen und Radwege sind wieder 
voller, die Restaurants gut be-
sucht und am Strand tobt das 
Urlaubsleben. Bei manch einem 
Unternehmer ist viel Arbeit an-
gesagt und hoffentlich auch 
der gehörige Umsatz, denn 
in der Saison muss das Geld 
für das Jahr verdient werden. 
In unserer Gemeinde hat sich 
wieder einiges getan und die 
weitere Ausgestaltung schrei-
tet voran. Unser Großprojekt 
Gartenstraße liegt nach wie vor im Plan und der erste Abschnitt ist im 
Test der Befahrbarkeit. Die letzten Rohre für die Regenentwässerung 
werden verlegt, die Bordsteine gesetzt und weiter gepflastert. Die Be-
lastungen für die Anwohner sind groß, auch für die Urlauber, doch 
es war eine richtige Entscheidung der Gemeindevertreter nur einen 
Sommer zu bauen. Bis September werden alle Arbeiten abgeschlossen 
sein. Nicht immer geht alles zur Zufriedenheit, aber mit Verständnis 
und Geduld lösen wir diese Aufgabe und freuen uns hinterher umso 
mehr. Als letzter Abschnitt wird dann die Verbindung von der Wilden 
Hütung zur Niederstraße gepflastert werden. Dann sind die anderen 
Ausfahrten fertig.

Unsere Querungshilfe ist ebenfalls fertig gestellt, so dass Schulkinder, 
Gartenbesitzer, Radfahrer und andere Nutzer gefahrenfreier die Kreu-
zung Hauptstraße/Schulstraße betreten oder befahren können.

Die Gestaltung des Parkplatzes in der Straße der Freundschaft ist 
abgeschlossen und durch die Pachtverträge ist dieser Parkplatz mit 
Schranke für unsere Einwohner gut nutzbar. Die zweite Hälfte ist mit 
den zusätzlichen Parkplätzen im Maiglöckchenberg kostenpflichtig 
geworden. In der Diskussion und Vorbereitung durch die Gemeinde 
und den Eigenbetrieb sind weitere Gestaltungen im Ort. So wird die 
Eignung unserer Düne für den Bau einer Plattform und eines Dünen-
weges durch Mitarbeiter des STALU vor Ort geprüft und uns die Ent-
scheidung einer Machbarkeit hoffentlich bestätigt. Unser Hafen ist mit 
seiner Spundwand als gefährdet eingestuft und bedarf einer Sanierung. 
Nach Vorliegen des Gutachtens werden wir die Planung beauftragen 
müssen und mit den Vorlagen um Fördermittel in Schwerin werben, 
denn geschätzte 1,8 Millionen plus Planungskosten hat die Gemeinde 
nicht. Ebenso wird die Standfestigkeit der Hafenstraße geprüft und eine 
Entscheidung über die Dringlichkeit der weiteren Straßenbaumaßnah-
men getroffen. In unserer Waldstraße ist das Problem der Auffahrten 
und der Geräusch-und Schwingungsproblematik ebenfalls noch nicht 
gelöst. Der erste Versuch durch Absenkung der Steine im Gehweg hat 
an einer Auffahrt leider keinen Erfolg gebracht. Wir verhandeln weiter 
mit dem Planungsbüro und der Baufirma über Lösungen.
Durch die Hitze der vergangenen Tage war die Tempohemmschwelle 
in der Straße des Friedens vor der Wartehalle/Schule aufgebrochen 
und wurde repariert. Ob diese Hilfsmaßnahme ausreichend ist wer-
den wir weiter beobachten müssen. Somit verbleibt weiterhin genug 
Arbeit für uns zu lösen. 

Im Hafen wurden die Garagentore einer Verschönerung unterzogen 
und neben der Reparatur auch neu gestrichen. 

Christian Höhn 
Bürgermeister
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Liebe Einwohner und Gäste unserer Gemeinde,
auf vermehrte Anfragen zur Darstellung unserer Gemeinde auf Post 
oder Ansichtskarten, möchte ich informieren, dass wir noch reichlich 
Karten mit wunderschönen Motiven unserer Gemeinde zum Erwerb 
anbieten können. Diese Karten sind zur 725 Jahrfeier erstellt und 
gedruckt worden und die Motive bis auf eine Ausnahme noch heute 
aktuell. 

Die Karten können zur Sprechstunde oder auf Anfrage bei mir zu 
einem Unkostenbeitrag von 0,50 EUR  erworben werden.

R. Meyer 
Bürgermeister Gemeinde Mölschow

Ver- und Entsorgungsgesellschaft
des Landkreises Vorpommern-Greifswald mbH 
informiert:

Annahme von Photovoltaikmodule  
(Solarmodule) auf den Wertstoffhöfen  
in Anklam, Wolgast und Kemnitz

Ab sofort werden auf den Wertstoffhöfen in Anklam, 
Wolgast und Kemnitz Photovoltaikmodule aus 
Privathaushalten in Kleinstmengen kostenfrei an-
genommen.
Informationen zu den Wertstoffhöfen erhalten Sie
unter www.vevg-karlsburg.de

Baden in einem „Mee(h)r“ aus Plüschtieren in der 
Touristinfo Trassenheide 
Die Kinder der KITA „Kleine Weltentdecker“ testeten wie kuschlig das 
neu aufgelegte Plüsch-Maskottchen des Ostseebades Trassenheide ist.
Das Spielzimmer im „Haus des Gastes“ Trassenheide ist täglich ein 
Treffpunkt von schallendem Gelächter und Freude - doch jüngst war 
die Aufregung groß, als Kindern der örtlichen KITA das neue Plüschtier 
präsentiert wurde. Hunderte kleine Plüschtier-Fietes lagen auf einen 
Berg getürmt im Spielzimmer und warteten darauf von den Kinder 
geknuddelt zu werden, ebenso wie unser großer Ferienfuchs Fiete, 
der jedes Kind liebevoll begrüßte.
„Ich bin Fiete und zum Kuscheln da“ ziert das Etikett des brandneu 
eingetroffenen 23 cm großen Maskottchens in Plüschtierform, der 
frisch und kuschelecht daherkommt.
Nachdem der Plüsch-Fiete durch die Kinder betrachtet wurde und als 
„super kuschlig“ bewertet wurde, veranstalteten die 4- bis 7-Jährigen 
kurzerhand eine kleine Fiete-Plüschtierschlacht und hatten sichtbare 
Freude an dem Spaß.

Die Kurdirektorin berichtet, dass Fiete individuell nach der digitalen 
Vorlage entstand, und auch die Wünsche des Teams bei der Herstellung 
des Plüschtieres berücksichtigt wurden.
„Damit unser Ferienfuchs Fiete in Plüschminiatur entstand, wurden im 
Team Ideen zusammengetragen und es erfolgten spezifische Abstim-
mungen mit dem Designer und wir erhielten daraufhin einen Proto-
typen. Dieser sah schon beim ersten Anschauen ́ zum Knuddeln´ aus, 
aber nachdem unsere Anpassungswünsche wie z. B. etwas weniger 
Bauch dort und die Schnurrhaare etwas buschiger hier - eingearbeitet 
wurden - ist er nun perfekt. Der Plüsch-Fietefuchs ist ab sofort in der 
Touristinfo, im Haus des Gastes erhältlich.“ erzählt Teresa Dieske, 
schaut immer wieder fröhlich auf das Exemplar und freut sich, dass 
den Kindern eine Freude bereitet werden konnte.

Besuchen Sie uns doch mal im „Haus des Gastes“ 
Trassenheide - Wir freuen uns auf Sie
Bei uns erhalten Sie 
umfangreiche Informa-
tionen zu touristischen 
Angeboten in unserem 
Ostseebad sowie Aus-
flugstipps für eine Inse-
lerkundung per Fuß, Rad, 
Schiff, Bahn oder Auto. 
Des Weiteren können Sie 
Eintrittskarten für viele 
Inselveranstaltungen 
erwerben, wie zum 
Beispiel eine Vinetavor-
stellung oder Sie finden 
ein passendes Urlaubs-
Erinnerung-Souvenir. 
Die Mitarbeiter der Tou-
ristinformation im „Haus 
des Gastes“ sowie der 
„Mobilen Information“ 
in der Promenade freuen sich darauf, Ihnen bei Fragen behilflich zu 
sein und Sie kompetent zu beraten.
In Zeiten der fortgeschrittenen Kommunikation haben Sie die Mög-
lichkeit den öffentlichen Internetarbeitsplatz (max. 30 Minuten) im 
Veranstaltungsraum oder das Wlan im „Haus des Gastes“ und dessen 
Außenbereich, mit Ihren mobilen Endgeräten, zu nutzen. Die Zugangs-
daten erhalten Sie in der Touristinformation.
Die Gäste, die auch gerne ein Buch lesen und abseits des „Zwangs der 
ewigen Erreichbarkeit“ zur Ruhe kommen möchten, steht die Bibliothek 
als Anlaufpunkt zur Verfügung. Eine umfangreiche Buchauswahl der 
Allgemeinen- und Kinderliteratur sowie aktuelle Romane, Krimis und 
DVD´s sind im Repertoire enthalten. Das Ausleihen ist gegen Vorlage 
der Kurkarte kostenfrei.
Ein Paradies für Kinder, das ist das Kinderspielzimmer! In neuem Glanz 
erstrahlt... mit einer Kuschelecke und zahlreichen kuschelweichen 
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Plüschtieren wartet es auf die kleinen Besucher. Unterschiedliche Spiele 
lassen die Zeit wie im Fluge vergehen. (täglich innerhalb der Öffnungs-
zeiten für Kinder bis zu 10 Jahren unter Beaufsichtigung der Eltern)
Des Weiteren befindet sich im „Haus des Gastes“ eine Heimatstube, 
die geschichtliche Einblicke ermöglicht.

Hier finden Sie uns: 
Strandstraße 36
17449 Ostseebad Trassenheide
Tel.: 038371 20928
kontakt@trassenheide.de 
www.trassenheide.de 
www.facebook.com/trassenheide
Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 09:00 Uhr - 18:00 Uhr
Sa. - So. 10:00 Uhr - 15:00 Uhr

Karlshagener Strandvogte unterwegs
Drei Strandvogte sind derzeit im Ostseebad Karlsha-
gen regelmäßig am Strand und an der Promenade 
unterwegs. Ganztägig kontrollieren sie nicht nur die 
Kurkarten der Gäste, sondern sind primär der erste 
Ansprechpartner und oft Hilfeleister vor Ort. Die seit 
April tätigen Karlshagener Strandvogte Sabine und 
Wolfgang Menzel werden seit Juli durch den Krummi-
ner Marcus Wolk unterstützt. Gemeinsam sind Sie in 
den Sommermonaten über 100 Stunden monatlich am 
Strand unterwegs. Was viele überrascht: Der Großteil 
der Urlauber steht den Strandvogten sehr freundlich 
und verständnisvoll gegenüber. Negative Äußerungen gibt es glück-
licherweise nur selten.

Auf vier Pfoten durch Karlshagen …
Liebe Vermieter und Partner,
da die Gästebeschwerden über gleichgültige und 
zum Teil rücksichtslose Hundehalter im gesamten 
Ort, insbesondere am Strand, nicht abnehmen, 
möchten wir an dieser Stelle nochmals eindring-
lich um folgendes bitten: 
Um Konflikte zwischen Hundehaltern und Gä-
sten ohne Hund zu vermeiden, sind Regeln für 
Hundehalter unumgänglich, um das freundliche 
Miteinander von Insulanern, Gästen und Karlshagenfreunden zu er-
leichtern.
„Tabuzone und Leinenpflicht“

Hunde sind - am Hundestrand, und nur dort, angeleint 
gern gesehene Gäste. Auf Kinderspielplätzen müssen 
„Hunde selbstverständlich draußen“ bleiben. Selbst 
wenn der Hund „gut erzogen ist“, kann sein Jagdtrieb jederzeit geweckt 
werden. Ist er nicht angeleint, besteht keinerlei Kontrolle. Deshalb 
gilt: Im gesamten Ost-
seebad sind Vierbeiner 
an der Leine zu führen.

Hundekot
Niemand „tritt gerne 
rein“ und jeder kennt 
die damit verbundenen 
Unannehmlichkeiten. 
Der Hundekot ist mit 
den eigens dafür vor-
gesehenen Hundetüten 
problemlos in einer der 
vorhandenen Hunde-
toiletten entsorgbar. 
Die Tüten sind ein ko-
stenfreier Service des 
Eigenbetriebes Tou-
rismus und Wirtschaft 
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Karlshagen. An alle einheimischen Hundebesitzer: Gehen Sie mit 
guten Beispiel voran! 
Wem der Hundekot stinkt: Sprechen Sie die Halter auf seine Pflichten 
an und informieren Sie ggf. die Polizei.
Wir möchten auch an dieser Stelle noch einmal eindringlich darum 
bitten, dass Sie Ihren Gästen die Möglichkeit geben, von der Strand- 
und Badeordnung Kenntnis zu erlangen. Sie erhalten diese jederzeit 
kostenlos in der Touristinformation und natürlich auch online unter 
www.karlshagen.de/service/satzungen. Bitte legen Sie die Strand- 
und Badeordnung gut sichtbar in Ihrer Ferienwohnung/ im Zimmer 
aus. Vielen Dank dafür.
Danke für die Berücksichtigung und Weitergabe an Ihre Gäste. 

Ihr Team der Touristinformation Karlshagen 

Karlchen trifft Karlchen!
Wenn man schon auf einer Insel wohnt und den gleichen Namen trägt, 
muss man sich auch kennenlernen. Gesagt getan … Die Namensvetter 
trafen sich im Juni auf Karls Erlebnishof und probierten so einiges unter 
den staunenden Blicken der anderen Gäste aus. Sympathisch waren 
sich die Maskottchen auf Anhieb und kamen bei den Kids als beliebtes 
Foto- und Streichelmotiv mächtig gut an.  Im Oktober treffen sich die 
beiden „Karlchen“ dann spätestens beim Usedomer Drachenfestival 
am 01./02.10. in Karlshagen wieder.

Sicherheit am Strand
In diesem Jahr reicht der bewachte Strandabschnitt im Ostseebad 
Zinnowitz vom Abgang 8G bis zum Abgang 8R1. Zwei neu hinzu-
gekommene mobile Rettungstürme machen es möglich.
Von 5 Türmen wird nunmehr das Geschehen am Strand und im Meer 
verfolgt. Wir wünschen allen Strandnutzern und unserem fleißigen 
Team um Wachleiter Christian Baller (Wasserwacht/DRK Ostvorpom-
mern Greifswald e. V.), eine sichere Badesaison 2016!!!

Kurverwaltung Ostseebad Zinnowitz

Glückwünsche für die Jubilare des Amtes 
Usedom-Nord im Monat August 2016

Gemeinde Ostseebad Karlshagen
16.08. Schröder, Edith 80 Jahre
17.08. Egert, Peter 75 Jahre
17.08. Küster, Martin 70 Jahre
21.08. Klawiter, Ortlof 75 Jahre

Gemeinde Mölschow
10.08. Gatzemeier, Johannes 70 Jahre
16.08. Stengel, Manfred 75 Jahre
19.08. Martens, Waltraud 75 Jahre

Gemeinde Mölschow OT Bannemin
24.08. Nauendorff, Egon 75 Jahre
28.08. Petzel, Regina 75 Jahre

Gemeinde Ostseebad Trassenheide
19.08. Becker, Reinhard 75 Jahre
21.08. Marx, Jürgen 85 Jahre
27.08. Slama, Josef 75 Jahre
29.08. Wegner, Siegbert 75 Jahre
30.08. Lucht, Wilfried 80 Jahre

Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
01.08. Hamann, Joachim 85 Jahre
02.08. Hackenschmid, Ruth 80 Jahre
02.08. Labahn, Werner 70 Jahre
07.08. Beirodt, Hans-Jürgen 75 Jahre
12.08. Hotze, Wilfried 70 Jahre
13.08. Joachim-Kohlrausch, Renate 70 Jahre
19.08. Schultz, Anneliese 80 Jahre
20.08. Wappler, Reinhard 70 Jahre
23.08. Lüder, Ilse 90 Jahre
27.08. Pagel, Lothar 80 Jahre
31.08. Lindemann, Ursula 80 Jahre

Trassenheide macht Stimmung  
bis in die Sommernacht 
Am 05.08.2016 lädt die Kurverwaltung des Ostseebades zur Tras-
senheider Sommernachtsparty ein.
„Es wird ein vollends musikalisches und stimmungsgeladenes Event 
werden“ berichtet die Kurdirektorin Teresa Dieske mit Blick auf die 
bevorstehende Sommernachtsparty am Freitag, dem 05.08.2016.
Die Steigerung des Festes wird ab dem Nachmittag, 16 Uhr auf dem 
Konzertplatz des Ostseebades vollzogen und die Gäste zum Begeistern 
bringen. Als familienfreundliches Ostseebad stellt der Beginn der 
Veranstaltung um 16 Uhr bereits ein musikalisches Highlight dar: mit 
dem Programm „Kein bisschen Leise“ des Jugendfanfarenzug Belzig 
e.V., stimmen 25 musizierende Kinder die Gäste in Trassenheide mit 
Instrumenten wie Fanfare, Trommel, Stab, Tim Tom und Tom Tom 
auf die Sommernachtsparty ein. Nahtlos folgen wird im Anschluss 
die Kinder-Piraten-Show, in dem die Kiddys musikalisch unterhalten 
werden und echte Mutproben bestehen müssen. Der Black Nose Pirat 
Will und Susi segeln mit den Kindern fantasievoll um die Welt und 
erfahren das echte Piratenleben.
Ab 20 Uhr wird die Showband „ROSA“ als mitreißender Live-Act, mit 
fetzigen und tanzbaren Songs der Charts, legendären Rock-Klassikern 
sowie angesagten Party-Hits vergangener Jahrzehnte alle Generati-
onen ansprechen.
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Bevor um 22:30 Uhr das legendäre Feuerwerk am Strand seine Far-
benvielfalt im Sternenhimmel präsentiert, wird eine professionelle 
Fakir Action Show mit Schlangen, Feuerschlucken, Scherbenlauf sowie 
Konzentrationsvorführungen mit Schwert und scharfen Messern das 
Publikum begeistern.
Die Kurdirektorin Teresa Dieske und das Team des Eigenbetriebes 
„Kurverwaltung Ostseebad Trassenheide“ freuen sich auf ihre Gäste.

Kompakte Veranstaltungsinfos: 
Wo: Ostseebad Trassenheide
Wann/Uhrzeit: 05.08.2016, 16:00 - 24:00 Uhr
Veranstalter: Eigenbetrieb „Kurverwaltung Ostseebad Trassen-

heide“
Infos unter: 038371 20928 oder veranstaltung@trassenheide.

de
Teilnahme: kostenfrei

Veranstaltungstipps vom 21.07. bis 24.08.2016
Do, 21.07.  17:00  Tipp für Kids: „Clown Con-

ny und die Flaschenpost“ 
- ein Mitspielstück für Ost-
seezwerge, Eintritt frei, Kon-
zertmuschel

22. - 24.07.   
HAFENFEST KARLSHAGEN 

  das komplette Programm finden Sie auf 
den Sonderplakaten und im Programmflyer 
(erhältlich in der Touristinfo)

Mo, 25.07.  17:00  TIPP FÜR FAMILIEN: „Die Ameise im Bern-
stein“: Ein Zuhörerlebnis für d. ganze Fa-
milie, Eintritt frei, im „Haus des Gastes“

 19:30  Das Duo Rosenherz überzeugt mit Ever-
greens und aktuellen Charts 

Di, 26.07.  19:30  „Artistik und Musik“ unter dem Titel „James 
Bond“ des Artistenstudio Bautzen e.V., Ein-
tritt frei, Konzertmuschel

Mi, 27.07.  19:00  Angriffsziel Peenemünde: Die alliierten 
Bombenangriffe 1940 - 1944 - Historischer 
Vortrag von Manfred Kanetzki (Förderver-
ein des HTM), Eintritt 2EUR, mit Kurkarte: 
1EUR, „Haus des Gastes“

Do, 28.07.  ab 12:00  BALTIC RUN - Zieleinlauf des 322 km 
langen Marathons von Berlin nach Karls-
hagen, Strandvorplatz, Kurpark

 19:30  Mit der Big Band der Musikschule Leipzig 
auf einer Reise durch die Musikgeschichte: 
Von Jazz über Swing bis hin zu den Funk-
Rhythmen der 70er und den Hits aus den 
80ern, Eintritt frei, Konzertmuschel

Fr, 29.07.  15:00  Lateinamerikanische Tänze, Standardtänze 
und Jazzdance sind Teil der TANZSHOW, 
die die Tanz-AG des Menzel-Gymnasiums 
aus Berlin Tiergarten in ihrer Ostseetournee 
zeigt, Eintritt frei, Konzertmuschel

29.-31.07.   17. USEDOM-BEACHCUP: Laut Guin-
ness World Records das größte Beachvol-
leyballturnier der Welt mit mehr als 1:000 
Teilnehmern - DAS Sporthighlight von 
Karlshagen

  das ausführliche Programm finden Sie auf 
den Sonderplakaten in den Schaukästen, 
Eintritt frei, Strand 10 G - 10 L

Mo, 01.08.  10-13:00  Ölmalkurs für Jedermann: „Ostseebilder in 
Öl“, keine Vorkenntnisse erforderlich, 54 
EUR inkl. Materialien (Bildgröße ca. 40 x 
40 cm), ohne KK: 59 EUR; begrenzte Teil-
nehmerzahl Anmeldung Bob Ross: 0173 
381 9343, „Haus des Gastes“

 17:00  TIPP FÜR KIDS: „Traumfänger-Sommer-
Mitmachkonzert“ mit Cattu, Eintritt frei, 
Konzertmuschel

 19:00  Vernissage zur neuen, farbenfrohen Aus-
stellung „Meine Ansichtssachen“ von Steffi 
Kohl, Eintritt frei, „Haus des Gastes“

Di, 02.08.  19:30  Envivo live - rockig/ poppige Kurzgeschich-
ten mit englischen und spanischen Texten, 
der auf den Philippinen geborenen, in Spa-
nien aufgewachsenen Sängerin Alexandra 
Kayser, Eintritt frei, Konzertmuschel

Mi, 03.08.  10-12:00  TIPP FÜR KIDS: „Kiek-In“ wir basteln - sei 
kreativ mit Perlen und Papier Eintritt frei, 
Campingplatz/ Zelt auf dem Spielplatz

 20:00  THE MAGICAL MYSTERY BAND mit dem 
Sound der BEATLES, Eintritt frei, Konzert-
muschel

Do, 04.08.  19:30  „Werksbesichtigung“ - Bildhafte Führung 
durch die Heeresversuchsanstalt Peene-
münde, Historischer Vortrag von Lutz 
Hübner, Eintritt mit KK: 1 EUR, ohne KK: 
2 EUR, „Haus des Gastes“

Fr, 05.08.  10-12:00  TIPP FÜR KIDS: Feilen, schleifen & polieren 
- Bastele Schmuck aus Speckstein (Kids ab 
8 J.) Material: 4 EUR p.P., Campingplatz/ 
Zelt auf dem Spielplatz

05. - 07.08.  Hochseilakrobatik über dem Ha-
fenbecken

  Die sensationelle Motorradshow des Hoch-
seilteams Schmidt gastiert erstmals in Karls-
hagen. Rund um das Hafenbecken gibt es 
neben artistischen Meisterleistungen ein 
musikalisches Programm auf der Bühne 
und eine bunte Händlermeile mit kulina-
rischen Leckereien. Eintritt frei,  Yachthafen

Mo, 08.08.  ab 17:00  Karlchens Kinderfete: Warm Up für die 
abendliche Sommerdisco am Meer mit DJ 
Melody, Eintritt frei, Konzertmuschel
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Di, 09.08.  17:00  TIPP FÜR KIDS: Kinderparty mit Musik, 
Spiel und Tanz - Macht Rabatzz mit Clown 
Maxx, Eintritt frei, Konzertmuschel

Mi, 10.08.  09:00  „Qi Gong ist ein Geschenk, das du dir selbst 
machst.“ Jeder kann unter Anleitung von 
Steffi Kohl mitmachen, max. 10 Teilnehmer, 
Handtuch ist mitzubringen, bei Regen lei-
der Ausfall, Treff Strandvorplatz, Teilnah-
me frei, Anmeldung: „Haus des Gastes“

 15-17:00  TIPP FÜR KIDS: Verwandele dich beim Kin-
derschminken vom „Team Kids für Kids“, 
Teilnahme frei, Campingplatz/ Zelt auf 
dem Spielplatz

Do, 11.08.  19:30  Duo Zündholz - z(s)ündige Lieder sowie 
musikalische Geschichten aus dem wahren 
Leben, Eintritt frei, Konzertmuschel

Fr, 12.08.  17:00  TIPP FÜR FAMILIEN: „Die Ameise im Bern-
stein“: Ein Zuhörerlebnis für d. ganze Fa-
milie, Eintritt frei, „Haus des Gastes“

 10-12:00  TIPP FÜR KIDS: Feilen, schleifen & polieren 
- Bastele Schmuck aus Speckstein (Kids ab 
8 J.) Material: 4 EUR p.P. Campingplatz/ 
Zelt auf dem Spielplatz

Sa, 13.08.  19:00  „... von Petticoats & Blue Jeans“ - Teddy 
& The Blue Jeans Band live, Eintritt frei, 
Konzertmuschel

So, 14.08.  17:00  TIPP FÜR KIDS: „Traumfänger-Sommer-
Mitmachkonzert“ mit Cattu, Eintritt frei, 
Konzertmuschel

Mo, 15.08.  19:00  BLACKBIRD im Konzert - intensive Songs 
zwischen Melancholie und Hoffnung, Ein-
tritt frei, Konzertmuschel

Di, 16.08.  10-14:00  Bernstein schleifen: Bearbeiten Sie un-
ter Anleitung baltischen Rohbernstein 
zu einem individuellen Schmuckunikat. 
Mindestteilnehmerzahl 5 P., Material vor 
Ort erwerbbar Anmeldung unter 038371 
55490, Teilnahme: 4 EUR p.P., „Haus des 
Gastes“

  Zwei mögliche Durchgänge um 10 Uhr und 
um 12:30 Uhr

Mi, 17.08.  09:00  „Qi Gong ist ein Geschenk, das du dir selbst 
machst.“ Jeder kann unter Anleitung von 
Steffi Kohl mitmachen, max. 10 Teilnehmer, 
Handtuch ist mitzubringen, bei Regen lei-
der Ausfall Treff Strandvorplatz, Teilnahme 
frei, Anmeldung: „Haus des Gastes“

 10-12:00  TIPP FÜR KIDS: „Kiek-In“ wir basteln - sei 
kreativ mit Perlen und Papier, Eintritt frei, 
Campingplatz/ Zelt auf dem Spielplatz

Do, 18.08.  20:00  11. Jugendkammerchor-Begegnung: Ge-
meinsames Konzert der „Haager Spatzen“ 
und des Mädchenchores „Zhuravachka“ 
aus Weißrussland, Eintritt frei, Evange-
lische Kirche Karlshagen

Fr, 19.08.  10:00  Geführte Radtour nach Peenemünde ent-
lang urwüchsiger Natur, Salzwieseninseln 
und Ruinen der einstigen Heeresversuchs-
anstalt. Tourguide: Rolf Plötz, Streckenlän-
ge ca. 25 km/ 4,5 Std., max. 25 Pers., 
Teilnahme mit KK: 7 EUR, ohne KK: 10 EUR 
ermäßigt: 7 EUR, Abfahrt und Anmeldung: 
„Haus des Gastes“ / 038371 55490

 10-12:00  TIPP FÜR KIDS: Feilen, schleifen & polieren 
- Bastele Schmuck aus Speckstein (Kids ab 
8 J.) Material: 4 EUR p.P. Campingplatz/ 
Zelt auf dem Spielplatz

 19:00  „The Crazy Boys“ präsentieren Rock’n Roll 
vom Feinsten. Die Band produziert einen 
Groove, der das Publikum auf einer Zeit-
bahn in die wilden 1950er fegt. Eintritt frei, 
Konzertmuschel

20. - 21.08.  15. KARLSHAGENER SEEBADFEST 
  Stargast zur Seebadparty am Samstag ab 

19 Uhr ist FRANK ZANDER
  das ausführliche Programm finden Sie auf 

den Sonderplakaten in den Schaukästen 
und auf den Seebadfest-Flyern, die Sie in 
der Touristinfo erhalten

Mo, 22.08.  17:00  TIPP FÜR KIDS: Die kleine Meerjungfrau 
- PuppenMusikTheater für kleine & große 
Leute, Eintritt frei, Konzertmuschel

Di, 23.08. 16:00  TIPP FÜR FAMILIEN: Begebt euch auf eine 
spannende Entdeckungstour durch den 
Wald, Teilnahme frei, Start: Rezeption 
Campingplatz

Mi, 24.08.  10:00  Historische Seebad-, Wald- und Küsten-
wanderung „Von Carlshagen nach Karls-
hagen“, Wandeln Sie mit Hilde Niemz auf 
den Spuren der Geschichte des Ostsee-
bades, Teilnahme frei Start am „Haus des 
Gastes“

 10:30  Seeungeheuer-Alarm! In Kooperation mit 
der Ostseezeitung startet ein schaurig-
schöner Sandfigurenwettbewerb. 
Kleine Preise winken … Anmeldung ab 
10:30 Uhr, Bauzeit 11-12 Uhr, Teilnahme 
frei, Strand 10 M (Rettungsturm)

Schiffe, Shantys, Schlemmermeile 
Karlshagen feiert Hafenfest vom 22. - 24. Juli
AHOI in Karlshagen - Volksfeststimmung zum Hafenfest ist angesagt. 
Entlang der Hafenkante und im Festzelt wartet Spaß und Vergnügen auf 
alle, die Spaß an maritimer Atmosphäre und buntem Treiben haben. 
Alljährlich verwandelt sich einer der größten Yachthäfen der Insel in 
eine bunte Meile aus Händlern und kleinen Karussells.

Auf dem Wasser sind Ausflüge mit dem Traditionssegler „Weis-
se Düne“ , Rundfahrten mit dem Fahrtgastschiff „Astor“ oder urigen 
Kuttern nach Peenemünde und in Richtung Wolgast sowie rasante 
Kurztripps mit einem Speedboot an allen drei Tagen vom Hafenkai 
aus möglich. Wer schon einmal an Bord war, weiß: Ein Blick auf die 
Insel von der Wasserseite aus lohnt sich. Mit nicht allzu großem Glück 
sieht man „im Vorbei fahren“ Seeadler in den Peenewiesen. Tipp: 
Auch das traditionelle Höhenfeuerwerk am Samstagabend um 
22.45 Uhr wird in diesem Jahr vom Wasser aus zu erleben sein: Das 
Speedboot und ein Ausflugsboot bieten eine Sonderfahrt dazu an.
Das „Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Stralsund“ 
öffnet seine Tore am Samstag und informiert über schwimmende 
Seezeichen, Leuchttürme, das Eisbrechen sowie die verschiedenen 
Ausbildungsberufe direkt an der Hafenpier. Zusätzlich ist die An-
meldung für Sportboote möglich und Kinder können sich auf eine 
kleine Gold-Schatzsuche begeben oder schminken lassen. Spannend 
ist weiterhin der Blick hinter die Kulissen auf dem Eisbrecher und 
Tonnenleger „Görmitz“ im Rahmen des Open Ship Angebotes des 
Wasserstraßen- und Schifffahrtsamtes.
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Weiterhin lohnt es sich, den Schiffsmodellbauern der Jugend-
Modellbaugruppe der Marinekameradschaft Peenemünde über die 
Schulter zu schauen. Hier kann man sich an den verschiedenen origi-
nal Nachbauten von Arbeitsschiffen der Seefahrt die Funktionsweise 
erläutern lassen. Samstag und Sonntag werden die selbst gebauten 
Schiffe zusätzlich bei einer kleinen Regatta zu Wasser gelassen. Beim 
„Deutschen Marinebund“ gleich nebenan lässt sich „Alles rund 
um die Marine“ erfahren.
Nicht zu vergessen: Die kulinarische Genuss- und Speisekarte 
des Hafenfestes ist lang. Von Räucherfisch über Haxen, von Crêpes 
bis zu kandierten Trauben, bis hin zum Brot aus der historischen 
Marktbäckerei, Schafkäse im Fladenbrot - wer sich durchtesten möchte, 
benötigt die drei angesetzten Hafenfesttage.

Tipps für kleine Kapitäne: Vom Piratenschminken, Minidisko 
für Kids, Seifenblasen- und Ballontierbasteleien mit der Clownspiratin 
Viola, über Neptuntaufe und Piratenparty mit Captain Pook bis zur 
Piratenschatzsuche mit der Kinderkurdirektorin des Ostseebades und 
ihrem Team ist so einiges dabei.
Musikalisch sorgen „The Jukeboys“, Ragadingdong und „Die 
Herzöge“ neben Harty Brünning, Käpt´n Alfred und natürlich dem 
Shantychor der Insel Usedom mittendrin und im Festzelt für Stimmung.
Tipp für Samstag und Sonntag: Nutzen Sie den kostengünstigen stünd-
lichen SHUTTLE Service vom Strand und der Ortsmitte zum Hafen. 
Erwachsene zahlen 1 EUR, Kinder zahlen 0,50 EUR.
Das Programm gibt`s online auf www.karlshagen.de

Programmüberblick
FREITAG, 22. Juli
11 - 15:00 Uhr  Tagestörn mit dem hundertjährigen Segelscho-

ner „Weisse Düne“
14:00 Uhr  Bunte Büdchenmeile bis zum Hafen-Molenkopf
ab 14:00 Uhr  Speedboot-Fahrt (15-20 Min) mit der 300 PS 

starken „Big Iven“,
 Variable Fahrzeit abhängig von Mindestpas-

sagierzahl 6 Pers.,
 Erwachsene: 20 EUR, Kinder 10 EUR

13 - 19:00 Uhr  Die „Kleine Hafengalerie“ öffnet ihre Türen (im 
Gebäude des Hafenmeisters)

16 - 18:00 Uhr  TIPP FÜR KIDS: Sprechstunde der Kinderkurdi-
rektorin Emma und

 Kinderschminken mit dem „Team Kids für Kids“ 
(bei der mobilen

 Touristinfo)
17 - 20:30 Uhr  Romantischer Abendsegeltörn mit dem hun-

dertjährigen Segelschoner
 „Weisse Düne“
ab 18 Uhr  Das Festzelt öffnet seine Partytore
19:30 Uhr  TIPP FÜR KIDS: Kleine Minidisko für Ost-

seezwerge mit dem „Team Kids
 für Kids“ (Festzelt)
ab 20:00 Uhr  HAFENPARTY TEIL I im Festzelt: The Jukeboys 

sorgen in ihrer
 Bühnenshow mit den größten Hits von Elvis 

Presley, Bill Haley oder
 Buddy Holly für jede Menge Rock `n`Roll-

Stimmung und Tanzlaune.
 DJ Melody hat zusätzlich den perfekten Hit- und 

Partymix für eine
 echte Hafenparty im Gepäck.
21:00 Uhr  Grußwort zum Hafenfest durch den Bürgermei-

ster des Ostseebades
 Karlshagen Christian Höhn (Festzelt)
SAMSTAG, 25. Juli
ab 10:00 Uhr  Bunte Büdchenmeile bis zum Hafen-Molenkopf
10 - 17:00 Uhr  Tag der offenen Tür des „Wasserstraßen- und 

Schifffahrtsamtes“ -
 Informieren Sie sich über schwimmende See-

zeichen, Leuchttürme, das
 Eisbrechen sowie die verschiedenen Ausbil-

dungsberufe direkt an der
 Hafenpier. Zusätzlich ist die Anmeldung für 

Sportboote möglich. TIPP
 FÜR KIDS: Sucht nach Gold bei der kleinen 

Schatzsuche und verwandelt
 euch beim Kinderschminken
10 - 16:00 Uhr  „Open Ship“ - Werfen Sie einen Blick hinter 

die Kulissen … auf dem Eisbrecher und Ton-
nenleger „Görmitz“ des „Wasserstraßen- und 
Schifffahrtsamtes“ Stralsund

10 - 16:00 Uhr  Schauen Sie den Schiffsmodellbauern der Ju-
gend-Modellbaugruppe der Marinekamerad-
schaft Peenemünde über die Schulter. Lassen 
Sie sich an den verschiedenen Originalnach-
bauten von Arbeitsschiffen der Seefahrt die 
Funktionsweise erläutern.

10 - 16:00 Uhr  Das Infomobil des Deutschen Marinebundes 
macht erneut Halt in

 Karlshagen. Der größte maritime Interessens-
verband Deutschlands hat

 sich die Pflege deutscher Marinetradition zum 
Ziel gesetzt.

ab 11:00 Uhr  Speedboot-Touren (15-20 Min.) mit der 300 
PS starken „Big Iven“,

 Variable Fahrzeit abhängig von Mindestpas-
sagierzahl 6 Pers.

12:00 & 15:00 Uhr  „Kleine Schiffsmodellregatta“ im Hafenbecken 
(Hinweis: Bei Regen oder Sturm ist diese leider 
nicht durchführbar)

13 - 19:00 Uhr  Die „Kleine Hafengalerie“ öffnet ihre Türen (im 
Gebäude des Hafenmeisters)

ab 14 Uhr  Mittendrin: Ragadingdong- Oldies, Schlager, 
Partyhits und Charts „serviert“ mit einer kräfti-
gen Portion Charme und Witz

14:30 - 17:30 Uhr  TIPP FÜR KIDS: Spiel- und Sportstraße mit der 
Piratin Kiki: Probiert

 euch aus bei Gleichgewichtsübungen, spiele-
rischen Wettkampf- und

 jeder Menge Spielmöglichkeiten! (beim Festzelt)
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17:30 Uhr  Neptuntaufe für große und kleine Wasserratten 
des Carlshagener Karnevals Club e.V. unter-
stützt vom „Team Kids für Kids“

18:00 Uhr  Shantys & Seemannslieder, stimmgewaltig und 
mit guter Laune vom Shanty-Chor Insel Usedom 
e.V. (Festzelt)

18 - 19:30 Uhr  TIPP FÜR KIDS: Kinderschminken des „Team 
Kids für Kids“ - verwandelt euch z.B. blitzschnell 
in einen Seeräuber oder eine Freibeuterin der

 Ostsee (vor dem Festzelt)
ab 20:00 Uhr  HAFENPARTY TEIL II im Festzelt: „Die Herzöge“ 

haben neben den neuesten Hits, Schlager, Oldies 
und natürlich Rock & Pop im „Soundgepäck“. 
Zusammen mit DJ Deluxe bleibt die Partyband 
dem Publikum keinen Musikwunsch schuldig.

22.45 Uhr  Höhenfeuerwerk an einem der größten Yacht-
häfen Usedoms

SONNTAG, 26. Juli
10 - 16:00 Uhr  Schauen Sie den Schiffsmodellbauern der Ju-

gend-Modellbaugruppe der Marinekamerad-
schaft Peenemünde über die Schulter. Lassen 
Sie sich an den verschiedenen Originalnach-
bauten von Arbeitsschiffen der Seefahrt die 
Funktionsweise erläutern.

10 - 16:00 Uhr  Der Deutsche Marinebund informiert: Der größte 
maritime Interessensverband Deutschlands, hat 
sich die Pflege deutscher Marinetradition und 
maritimen Gedankengutes zum Ziel gesetzt.

12:00 Uhr  Mittendrin: Käpt‘n Alfred entführt Sie musikalisch 
mit dem Schifferklavier über die sieben Meere.

12:00 Uhr  TIPP FÜR KIDS: Mitmach-Luftballon-Theaterstück 
„Der singende Hund“ der Clownspiratin Viola 
(vor dem Festzelt)

12:00 & 15:00 Uhr  „Kleine Schiffsmodellregatta“ im Hafenbecken 
(Hinweis: Bei Regen oder Sturm ist diese leider 
nicht durchführbar)

13 - 19:00 Uhr  Die „Kleine Hafengalerie“ öffnet ihre Türen (im 
Gebäude des Hafenmeisters)

13 - 15:00 Uhr  TIPP FÜR KIDS/ mittendrin: Clownspiratin Viola 
bastelt mit euch Luftballontiere und macht riesen 
Seifenblasen mit und für euch

14:00 Uhr  Mittendrin: Harty Bünning präsentiert mit seiner 
Gitarre einen bunten Mix aus Oldies, Ever-
greens, Country und Ostrock-Hits

13:30 - 14:30 Uhr  TIPP FÜR KIDS: Piratenschminken für die Schatz-
suche um 15:00 Uhr -

 Verwandelt euch blitzschnell in einen Seeräuber 
oder eine Freibeuterin

 der Ostsee (bei der mobilen Touristinfo)
15:00 Uhr  TIPP FÜR KIDS: Schließt euch der Piratenschatz-

suche vom „Team Kids  für Kids“ an (Treffpunkt 
an der mobilen Touristinfo)

16:30 Uhr  TIPP FÜR KIDS: Captain Pook lädt euch zu einem 
Kinderprogramm der besonderen Art ein. Kommt 
mit ihm ins Piratenland und feiert zusammen eine 
echte Piratenparty (vor dem Festzelt)

322 km Marathon: In 5 Etappen von Berlin nach 
Usedom ins Ostseebad Karlshagen: BALTIC RUN 
2016 am 28. Juli
Nach dreijähriger Pause stehen wieder 74 Ultraläuferinnen und Ul-
traläufer aus ganz Deutschland, aus den Niederlanden, der Schweiz, 
aus Dänemark und aus Österreich an der Startlinie um einen ganz 
besonderen Lauf unter die Füße zu nehmen.
Gemeint ist der Baltic-Run, ein Ultra-Etappenlauf der im Herzen Ber-
lins beginnt und vorwiegend dem Berlin-Usedom-Fernradweg folgt. 
Die Organisation unter Leitung von Jörg Stutzke vom LG Nord Berlin 

Ultrateam ist in diesem Jahr förmlich überrannt worden. Schon im 
Oktober letzten Jahres waren alle Startplätze ausgebucht. 
Räder haben die Läufer nicht dabei, nur die Streckenmarkierung wird 
per Rad erledigt. Kleine orangefarbene Pfeile weisen den Sportlerinnen 
und Sportlern ihren Weg. Täglich legen sie so zwischen 60 und 70 
km am Stück zurück. Etappenziele sind Hubertusstock, Prenzlau, Eg-
gesin, die Stadt Usedom und schließlich wird am 28.07.2016 die 
Strandpromenade in Karlshagen erreicht.
Wer alle Etappen durchhält hat dann innerhalb von 5 Tagen 325 km 
zurückgelegt. Das erfordert neben guter Ausdauer ein ordentliches 
Training im Vorfeld und natürlich beste Gesundheit. Über Zuspruch 
an der Strecke freuen sich die Athleten alle, wer ihnen also begegnet, 
sollte damit nicht zurückhaltend sein.  
Der Lauf wird als offizieller Wettkampf ausgetragen, die Zeiten der 
Einzeletappen ergeben in der Summe dann einen Sieger und eine 
Siegerin. Da ist tosender Applaus für alle, die durchgehalten haben 
nicht nur erwünscht, sondern ein Muss. Am 28. Juli ab ca. 12 Uhr 
treffen die ersten Läufer auf der Promenade im Kurpark Karlshagens 
ein. Aber … bei diesem Lauf gilt jeder, der das Ziel Karlshagen er-
reicht als Gewinner und so wird eine zünftige Siegesfeier am Abend 
mit einer Ehrung aller Läuferinnen und Läufer den Abschluss bilden.

Mehr Infos: www.baltic-run.de

Pritschen, baggern, schmettern 
auf der weltgrößten Beachvolleyballmeile:
USEDOM-BEACHCUP vom 29. - 31. Juli in Karlshagen 

Es ist das Sportereignis des Jahres in Karlshagen und auf der Insel Use-
dom: Beim USEDOM-BEACHCUP sponsored by Danpower-Gruppe 
baggern und pritschen sich vom 29. bis 31. Juli auf 90 Feldern mehr 
als 1.200 Beachvolleyballer die Bälle um die Ohren.  
Das größte Beachvolleyball-Turnier der Welt wird in diesem Jahr zum 
17. Mal ausgetragen und ist nicht nur „in der Szene“ unter Sportlern 
extrem beliebt. So beliebt, dass die Anmeldelisten innerhalb weniger 
Minuten bei den Herren und in nur wenigen Stunden bei den Teams 
und Damen voll waren. Die Teilnehmer kommen aus Österreich, der 
Schweiz, Polen, Skandinavien und Deutschland. 
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Einen schöneren Austragungsort für solch ein Turnier gibt es kaum: 
Direkt an der Ostsee auf Tribünen, ganz nah am Spielfeldrand und bei 
freiem Eintritt können die Zuschauer bei den Spielen der Zweierteams 
und Vierer-Mixed-Teams in Karlshagen dabei sein. Jedes Jahr mischen 
sich unter die so genannten Mumien & Fregatten - die Altersklasse ab 
36 beim Usedom Beachcup - auch Profisportler aus der Bundesliga 
und dem deutschen National-Team. Für sie ist das Turnier Spaß und 
Training zugleich.
Der Centrecourt ist an diesem Wochenende Mittelpunkt hochklassigen 
Beachsports, begleitet von vielen hunderten begeisterten Zuschauern 
auf den Tribünen.
Und weil immer noch ein bisschen MEHR geht, wird in diesem Jahr erst-
malig ein Beachvolleyballfeld in die Ostsee, direkt ins Wasser verlegt. 
Das erste „Waterfun-Turnier“ wird ganz sicher für jede Menge 
Abkühlung und Spaß sorgen. Eine Anmeldung vor Ort ist möglich.
„Finale!“-Gesänge können die Zuschauer am Sonntagnachmittag 
anstimmen. Zusätzlich zum großen Cup wird ganztägig der „Fun-Cup-
Pokal“ ausgetragen, für den sich „Jedermann“ noch bis Samstag, 30. 
Juli, spontan vor Ort anmelden kann. Und nach dem Spiel? Ist vor der 
Beach-Party. Denn wer ordentlich baggert oder mitfiebert, trifft sich am 

Abend zum gemeinsamen Feiern am Strand. Der Freitag steht ganz 
im Zeichen der Come-Together-Malibu Caribbean Night,  während 
Samstagabend die große LATIN-Night-Beachparty mit Höhenfeuer-
werk über der Ostsee steigt.

TIPP FÜR KIDS: Der Beachvolleyballnachwuchs kann sich wäh-
rend der evtl. „unzähligen“ Ballwechsel auf der größten Hüpfburg 
Mecklenburg-Vorpommerns, beim Tauziehen, Limbo, Kiwilauf, Hula 
Hoop und beim Torwandschießen mit tollen Preisen am gesamten 
Wochenende sowie beim  Kinderschminken am Sonntag vergnügen. 
Am Freitag um 19:30 Uhr und Samstag um 20:00 Uhr gibt es für die 
kleinen Beacher eine Mini-Disko mit dem „Team Kids für Kids“. 
Organisatoren des USEDOM-BEACHCUPs sind der gleichnamige  
Förderverein und der ESV Turbine Greifswald, die den mittlerweile 
weltgrößten Event dieser Art entwickelt und nun zum 17. Mal in Koope-
ration mit dem Eigenbetrieb Tourismus und Wirtschaft des Ostseebades 
Karlshagen austragen.

seeya @ usedom-beachcup.de (29.07.-31.07.2016)
www.usedom-beachcup.de / www.karlshagen.de
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Livebands, Kinderanimation,  
Party, Schlemmermeile:

Karlshagen feiert Seebadfest am 20. und  
21. August 2016
Das Seebadfest in Karlshagen hat Tradition. Bereits zum 15. Mal lockt 
das Ostseebad mit Musik, jeder Menge Kinderprogramm, einer bunten 
Strandparty sowie mit Show, Tanz und dem beliebten Strandfeuerwerk 
zur Konzertmuschel und zum Strandvorplatz. 
Los geht’s am Samstag ab 15 Uhr mit einer Hommage an Udo Jürgens 
und seinen Hits aus fünf Jahrzehnten unter dem Titel „Niemals im Ba-
demantel nach New York“ bevor „Ulf der Spielemann“ um 16:30 Uhr 
seine rockigen Tanz- und Bewegungslieder anstimmt und gemeinsam 
mit den Kids die Bühne zum Beben bringt. 

Seit über 40 Jahren rockt, swingt, schunkelt oder rappt er: „Hier kommt 
Kurt- Star“ Frank Zander und Eric Stevens mit „The Best of 80ies 
& 90ies“ werden als Top-Acts bei der Seebadparty am Samstag ab 19 
Uhr die Stimmung an der Konzertmuschel zum Kochen bringen, bevor 
das Höhenfeuerwerk den Karlshagener Himmel um 23:30 Uhr in ein 
Sternenmeer über der Ostsee verwandelt.  Der Seebadfestsonntag 
steht im Zeichen der Familie: Ein echter „Riesenkapitän“ begrüßt 
ab 13 Uhr und hat jede Menge luftiges Ballongetier für die Kleinsten 
dabei. Mit dabei ist selbstverständlich auch „Karlchen“, das immer 
gutgelaunte Maskottchen des Ostseebades. 

Auf der Bühne geht es ab 13 Uhr mit dem Repertoire des Shanty-
chores Insel Usedom maritim und schunkelnd zu, bevor um 14:30 
Uhr das Steve Horn Quartett erstklassige Unterhaltungsmusik aus 
Dixieland und Swing präsentiert. Nine und Knolle gehen mit kleinen 
Ostseezwergen ab 16.15 Uhr unter dem Motto „Piraten Ahoi“ auf 
gemeinsame Schatzsuche. 
Zum Abschlussfinale um 17.15 Uhr gibt es einen bunten Showmix 
aus Spitzenartistik mit Hula Hoop, Gleichgewichtskunst und einer 
Prise Humor. Kay Dörfel sorgt zudem musikalisch für Stimmung und 
präsentiert charmant die Melodien der Legende Roy Black.
Bereits ab Freitag mit dabei: Eine bunte Büdchenmeile mit Nostalgie-
Kinderkarussell, Ballwerfen und Entenangeln auf dem Strandvorplatz, 
eine Hüpfburg im Kurpark, 
Bungee Trampolin, Flugsimulator und „Kinder-Babyflug“ auf dem 
Schaustellergelände vor dem Kreisverkehr. 

... das Programm im Überblick

SAMSTAG, 20. August
ab 11:00  Bunte Büdchenmeile mit Karussells, vielen Leckereien 

und einem bunten Programm für Groß und Klein auf 
dem Strandvorplatz und rund um die Konzertmuschel

11:00 - 16:00  Die Interessengemeinschaft Heimatgeschichte e. V. 
des Ostseebades Karlshagen präsentiert die Ge-
schichte „von Carlshagen nach Karlshagen“ an-
schaulich persönlich und auf Schautafeln im Kurpark 

11:00 - 16:00  Strandkorb „Made in Karlshagen“: Axel Kargoll 
und seine Kollegen zeigen wie noch heute mit viel 
Handarbeit Strandkörbe in Karlshagen entstehen

14:00 - 19:00  Drehorgel Charly ist mit Küstenlieder und Berliner 
Sprüchen auf dem Strandvorplatz unterwegs

14:00 - 19:00  TIPP FÜR KIDS: Tobt euch auf der Hüpfburg aus 
14:00 - 16:15  TIPP FÜR KIDS: Verwandelt euch beim Kinderschmin-

ken (bei der Konzertmuschel)
15:00 - 16:30  „Niemals im Bademantel nach New York“ - Hom-

mage an Udo Jürgens und seine Hits aus fünf Jahr-
zehnten

16:30 - 17:30  TIPP FÜR KIDS: Ulf der Spielemann“ bringt mit seinen 
rockigen Tanz- und Bewegungsliedern die Bühne 
zum Beben

17:30 - 19:00  TIPP FÜR KIDS: Verwandelt euch beim Kinderschmin-
ken (bei der Konzertmuschel)

ab 19:00 „15.  SEEBADPARTY“ mit Eric Stevens und „Hier-kommt-
Kurt“ Stargast Frank Zander

23:30  Seebadfestfinale: Großes Höhenfeuerwerk am Strand

SONNTAG, 21. August
ab 11:00  Bunte Büdchenmeile mit Karussells, vielen Leckereien 

und einem bunten Programm für Groß und Klein auf 
dem Strandvorplatz und rund um die Konzertmuschel

13:00 - 18:00  TIPP FÜR KIDS: Ein echter „Riesenkapitän“ bastelt 
luftige Ballontiere für die Kleinsten

11:00 - 16:00  Die Interessengemeinschaft Heimatgeschichte e. V. 
des Ostseebades Karlshagen präsentiert die Ge-
schichte „von Carlshagen nach Karlshagen“ an-
schaulich persönlich und auf Schautafeln im Kurpark

13:00 - 19:00  TIPP FÜR KIDS: Tobt euch auf der Hüpfburg aus
13:00 - 14:00  Der Shanty-Chor Insel Usedom e.V. präsentiert sein 

maritimes Programm
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14:00 - 16.15  TIPP FÜR KIDS: Verwandelt euch beim Kinderschminken 
14:30 - 16:00  Das Steve Horn Quartett präsentiert erstklassige Un-

terhaltungsmusik aus Dixieland und Swing
16:15 - 17:00  TIPP FÜR KIDS: „Piraten Ahoi“ Nine und Knolle gehen 

mit kleinen Ostseezwergen auf Schatzsuche
17:15 - 18:45  Abschlussfinale mit einem bunten Showmix aus Spit-

zenartistik, Musik und Humor. 
 Kay Dörfel präsentiert zudem charmant die Melodien 

der Legende Roy Black und der Gitarrist Christorio 
lässt klassische, italienische Welthits auf dem Strand-
vorplatz erklingen

Oberwiesenthal bringt 
Schnee nach Zinnowitz 
im Hochsommer 
Die 3. Zinnowitzer Skisprungmeisterschaft war zuletzt Gast 2004 auf 
der Insel Usedom mit rund 5.000 Zuschauern. Der Luftkurort Ober-
wiesenthal brachte im Zuge einer Promotiontour den Schnee an den 
Strand von Zinnowitz und begeisterte die Besucher beim Skispringen 
und weiteren Wintersportaktivitäten.

Mit der Neuauflage der Veranstaltung unter dem Namen „Oberwie-
senthaler Schneezauber“ bringen vier Hoteliers (AHORN Hotels, Elldus 
Resort, Appartementhotel Jens Weißflog, Rathaushotels Oberwie-
senthal) und vier lokale Partner (Fichtelberg Schwebebahn, Vereinigte 
Skischule Oberwiesenthal, Liftgesellschaft Oberwiesenthal mbH, Peter 
Rieder sports technology) aus dem Luftkurort Oberwiesenthal das Ski-
sprungevent am Wochenende vom 22. bis 24. Juli 2016 wieder zurück 
an die Zinnowitzer Strandpromenade. Gemeinsam möchte man den 
Luftkurort Oberwiesenthal vermarkten und auf dessen Schneesicherheit 
im Winter hinweisen, die durch das weitausgebaute Beschneiungs-
system sichergestellt ist und von Mitte Dezember bis Ende März und 
teilweise bis Mitte April einen Skiliftbetrieb gewährleisten konnte. 
Höhepunkt der Veranstaltung wird die Rückkehr von Jens Weißflog 
sein, der nach 20 Jahren Pause als Oberwiesenthaler Skisprungle-
gende und Olympiasieger gemeinsam mit freiwilligen Zuschauern um 
den Pokal der Kurverwaltung Zinnowitz kämpfen wird. Neben der K4 
Skisprungschanze stehen weitere Winteraktivitäten wie Rodeln oder 
Schneeballschlachten auf dem Programm. Die mobile K4 ist eine trans-
portable Skisprungschanze mit einer Gesamtlänge von 16m und 2,50 m 
Höhe. Die gesamte Anlage entspricht den Schanzenbau-Richtlinien 
des Internationalen Skiverbandes (FIS) und ist innerhalb von nur zwei 
Stunden auf- und abgebaut. Der kritische Punkt der Skisprungschanze 
liegt bei ca. 4m und bezeichnet den Punkt, an dem das Gefälle des 
Aufsprunghangs flacher wird. Seine Weite wird von der Grundkante 
des Schanzentisches entlang des Hangs gemessen.
„Wir freuen uns sehr, unsere K4 präsentieren zu können“, sagte Peter 
Riedel, der sich als Hersteller von Spezialsporttechnik aus dem Erzge-
birge international einen Namen gemacht hat.

Pressekontakt
Herr Julian Mieske, AHORN Hotels Marketing Direktor
Nürnberger Str. 61/62 | 10787 Berlin
Tel.: 030 31595073 | Fax: 030 31595079 | E-Mail: j.mieske@
ahorn-hotels.de
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Aus der Arbeit der FFW Karlshagen

Am 03. Juni traten wir beim 9. Amtsausscheid des Amtes Usedom 
Nord bei unseren Kameraden in Bannemin mit einer Herrenmannschaft 
und zwei Mannschaften unserer Jugendwehr an.
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Die Männermannschaft erzielte dabei mit 26,3 Sekunden den 1. Platz. 
Somit befindet sich der Wanderpokal wieder in unserem Gerätehaus.
Unsere erste Mannschaft der Judenwehr holte hinter den jungen Ka-
meraden aus Zinnowitz den 2. Rang. Die zweite Mannschaft trat 
außerhalb der Wertung an. Zur Freude aller gab es dieses Jahr auch 
eine Frauenmannschaft „Usedom Nord“, mit Frauen aus mehreren 
Wehren des Amtes.

Gemeinsam mit unseren weiblichen Kameraden fuhren wir als Sie-
ger des Amtsausscheides dann am 18.06. zum Kreisausscheid nach 
Glasow bei dem wir den 19. Platz erreichten. Die Frauenmannschaft 
belegte Platz 5. Großen Dank auch hier nochmal an die Blauröcke 
aus Bannemin für die Ausrichtung und die Versorgung mit Essen und 
Getränken. Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr, wo wir unseren 
Titel hoffentlich verteidigen werden.
Unsere jungen Brandschützer holten beim Kreisausscheid in Spantekow 
mit nur 13 Punkten Rückstand zum Sieger und insgesamt 1346 Punkten 
den 3. Platz. Somit geht es zum Landesausscheid nach Gützkow. Am 
2. Juli fand unser alljährlicher Arbeitseinsatz statt. Die Kameraden aus 
der aktiven Löschgruppe sowie aus der Ehrenabteilung trafen sich früh 
um 8.00 Uhr im Gerätehaus. Nach dem die reichliche Arbeit durch 
den Wehrführer verteilt wurde ging es ans Werk. Alle zwei Jahre muss 
der Fußboden der Fahrzeughalle imprägniert werden.
Das geschieht alles in Handarbeit und ohne Maschinen. Hinzu kam 
der Ausbau des Dachbodens um die Gerätschaften der Jugendwehr 
unterzubringen.
Jeder Kamerad leistete an diesem Tag über 5 Arbeitsstunden. Somit 
wurden an diesem Tag über 90 zusätzliche Stunden zu unserem Eh-
renamt geleistet.
Die Kameraden aus der Ehrenabteilung kümmerten sich mit viel Hin-
gabe und Freude an der Arbeit um die gesamte Außenanlage.

Sollte jemand zwischen 16 und 55 Jahren Interesse ha-
ben bei uns Mitglied zu werden, ist er gern willkom-
men und kann uns immer Freitags (außer Feiertags) ab 
19.00Uhr zum Dienstabend besuchen.

Eure Freiwillige Feuerwehr Karlshagen

Bedanken möchten wir uns bei den zahlreich erschienen Gästen und 
Einheimischen, ohne die diese Veranstaltung wohl kaum so schön ge-
worden wäre. Bedanken möchten wir uns bei den zahlreich erschienen 
Gästen und Einheimischen, ohne die diese Veranstaltung wohl kaum 
so schön geworden wäre.

Abschlussfahrt der Vorschulgruppen  
Kita Karlshagen
Einige Tage fieberten wir schon 
diesem spannenden Tag entge-
gen. 
Aufgeregt quatschend liefen wir 
zum Bahnhof, dort empfingen uns 
auch noch Kinder.
Mit der UBB fuhren wir nach Zin-
nowitz. Dort erwartete uns schon 
die coole Vinetabahn. Holprig 
und schaukelnd, wie auf einem 
Pferd fuhren wir zum Gnitz.
Als wir da ankamen, war die 
Spannung wohl am Größten. Wie 
sehen unsere Hütten wohl aus? 
Wo schlafen wir?  Wir konnten 
es nicht mehr erwarten.
Schnell waren die Bungalows mit 
dem besten Freund oder Freundin bezogen. Nun musste die Umgebung 
erkundet werden. Spielplatz und Strand, wie herrlich.
Viel zu schnell verging die schöne Zeit am Strand mit tollen Steine 
sammeln, Steine werfen, springen und klettern.
Nun wurde es schon langsam dunkel, als unser Lagerfeuer leuchtete 
und wir unser Stockbrot rösteten. 
Zwischendurch verschwanden wir immer wieder in den Bungalows, 
wo es so spannend war oder spielten Fußball.
Auch so ein schöner Tag geht mal zu Ende. 
Am nächsten Morgen strahlte die Sonne, als wir unser leckeres Früh-
stück genossen. Gut gestärkt ging es dann zum Sportfest. Hier waren 
nicht nur Geschicklichkeit und Muskeln gefragt, sondern auch Köpf-
chen.
Es standen noch Siegerehrung und Mittag auf dem Plan. 

Dann wurden wir glücklich von unseren Eltern in Empfang genommen. 
Bestimmt wird es für alle ein schönes Erlebnis bleiben. 
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Abschlussfahrt der Vorschulgruppen Meeresschildkröten  
und Tintenfische der Kneipp-Kita Karlshagen
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„Kneipp mit mir - ich zeig es dir“
Unter diesem Motto stand 
kürzlich der diesjährige 
Kneipp-Aktionstag der ASB-
Kita Karlshagen - und das 
bereits zum 13. Mal. Und wie 
in jedem Jahr hätte Johannes 
Kneipp (1821 -1897), „Er-
finder“ des nach ihm be-
nannten Naturheilkunde-
verfahrens und zu Lebzeiten 
ob seiner Methoden nicht 
selten angefeindet, auch in 
diesem Jahr seine helle Freu-
de daran gehabt, wie seine 
Erkenntnisse heute schon 
von Kita-Kindern gelebt und 
praktiziert werden. Dabei 
erschöpft sich die Kneipp-
sche Lehre bei weitem nicht 
in den allgemein bekannten 
Kneipp-Güssen, sondern ruht auf fünf  Säulen: neben verschiedenen 
Wasser-Anwendungen sind das eine gesunde Ernährung, die Nutzung 
von Heilkräutern, viel Bewegung an der frischen Luft sowie generell 
eine gesunde Lebensführung.
Genau das demonstrierten die Mitarbeiterinnen der Kita den interes-
sierten kleinen und großen Gästen am Sonnabend an verschiedenen 
Ständen: Wassertreten, Entspannungsübungen, Teerunden, dem Her-
stellen von Seife aus wohlriechenden Naturmaterialien, dem Entdecken 
mit allen Sinnen... 

Unterstützt wurden die Erzieherinnen der Kneipp-Kita dabei unter 
anderem von Wilfried Dinse, der einen ganzen Tisch mit frisch ge-
sammelten Kräutern bestückt hatte und allerlei über deren Wirkungen 
zu berichten wusste, 

und Mitgliedern des FSV Karlshagen, die mehrere Stationen mit sport-
lichen Spielen vorbereitet hatten. Auch die Jugendfeuerwehr Karlsha-
gen war wie immer, wenn sie gebraucht wird, zur Stelle. Der Dank der 
Organisatoren gilt zudem der Tankstelle Müller, die eine Hüpfburg 
zur Verfügung gestellt hatte. Aber auch der Spaß kam nicht zu kurz: 
So zelebrierten die Kita-Kinder eine Vogelhochzeit und waren ein 
aufmerksames Publikum beim Gemüsetheater. Selbstverständlich gab`s 
auch was für`s leibliche Wohl: süße und herzhafte Waffeln, leckere 
Fruchtspieße, frisches Obst und Gemüse mit verschiedenen Dips. Wie 
gesagt: Der olle Kneipp hätte seine helle Freude daran gehabt, wie 
umfassend seine Lehre in Karlshagen gelebt wird.

Neuigkeiten aus der Grundschule Karlshagen
Am 17. Juni 2016 begrüßten die Schulleiterin Antje Seber, die zu-
künftigen Klassenleiterinnen G. Heine und N. Lukanek sowie der 
Vereinsvorstand unsere 40 zukünftigen Erstklässler und deren Eltern.
Während die Mädchen und Jungen gemeinsam erzählten, reimten 
und malten, lud unser Verein die Eltern zu Kaffee und Kuchen ein und 
stellte sich den zahlreichen Eltern vor.

Zukünftige Klasse 1a 

Zukünftige Klasse 1b
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Unsere Schulleiterin informierte über den Ablauf der Einschulung und 
bevorstehende Vorhaben unserer Schule im kommenden Schuljahr.
Es herrschte eine aufgeschlossene und freundliche Atmosphäre. 

Wir freuen uns auf unsere neuen Schülerinnen und Schüler und sind 
sicher, dass wir auch wieder engagierte Eltern dazugewinnen, die 
sich in den Schulalltag einbringen werden.

Fußballturnier an der Grundschule Karlshagen

Am 20.05.2016 drehte es sich wieder rund um den Ball. Zunächst 
traten die Jungen und Mädchen der Klassenstufen 1 und 2 mit viel 
Geschick gegen-einander an. Im Anschluss daran durften die Zu-
schauer erstmalig eine reine Mädchenmannschaft der Klassenstufe  
3 und 4 genießen. Die Mädels waren nicht nur hübsch anzusehen, sie 
bewiesen sich auch in fairen und spannenden Kämpfen. 
Begleitet wurden die Turniere durch unseren freundlichen Schiedsrich-
ter, Herrn Wiesner und die Schulsozialarbeiterin. 
Pünktlich zum Beginn der Fußball-EM, am 10. Juni 2016, überreichte 
Frau Friedrich Urkunden und kleine Präsente an die Mannschaften. 
Unseren herzlichsten Glückwunsch an alle Sieger! 

Kunstprojekt der Grundschule Karlshagen
Mit Unterstützung aller Lehrkräfte und zahlreicher ehrenamtlicher 
Helfer fand am 11.07.2016 unser Kunstprojekt zum Thema „Rund 
ums Meer“ statt. Es wurde genäht, getöpfert, Seeungeheuer und Fische 
wurden gebastelt, Mosaike geklebt und vieles mehr. Der HTS-Raum 
unserer Schule wurde von Schülern und Schülerinnen der 3. und 4. 
Klassen mit einem bunten Wandbild verschönert, damit sich unsere 
Kinder dort noch wohler fühlen. Unser besonderer Dank gilt unseren 
fleißigen Helfern und Praktikanten! Nicht zuletzt ihre tatkräftige Unter-
stützung hat den Tag für unsere Kinder zu etwas Besonderem gemacht! 
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Sehr geehrte Eltern, Großeltern, Kooperationspartner und Einwohner 
des Amtsbereiches Usedom-Nord!
Das Schuljahr 2015/2016 neigt sich dem Ende entgegen und ich sage 
- auch im Namen des gesamten Kollegiums der Grundschule Karls-
hagen und des Vereins „Freunde der Grundschule Karlshagen“ e. V. 

DANKE
für die großen und kleinen Hilfen, die viele von Ihnen wieder unserer 
Schule und somit unseren Grundschülern zu teil werden ließen.
Wir wünschen Ihnen, liebe Eltern und Ihren Kindern schöne und erhol-
same Sommerferien. Wir freuen uns bereits jetzt auf Ihre Unterstützung 
im Schuljahr 2016/2017.

Antje Seber
Schulleiterin

Wir dürfen vorstellen...
Unsere neueste Kreation aus unserer 
Goumetkinderküche ;-)…
„Kleine Weltentdecker Beerenüberraschung“

Mmh lecker!!!!!!!!!
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Liebe Leser,
herzliche Grüße von den „kleinen Weltentdeckern“ aus Trassenheide.
Wir wollen euch kurz von unserem spannenden Kindertag berichten.
Ganz früh am Tag sind wir alle gemütlich zur Trassenheider Prome-
nade gewandert.
Dort gab es für jeden ein leckeres Softeis. Sogar die Sorte durften wir 
uns aussuchen.

VIELEN LIEBEN DANK DAFÜR AN:
- Familie Splieth -

Unsere nächste Station war der tolle, große Spielplatz an der Prome-
nade. Dort haben wir uns nach Lust und Laune ausgetobt, geschaukelt 
und eine leckere Obstpause gemacht.

Nachdem wir zurück zur Kita gelaufen sind, gab es Mittag.
Als ganz besondere leckere Überraschung durften wir uns zur „Ab-
wechslung“ über Pommes freuen.

BESONDEREN DANK GILT HIERFÜR:
- Restaurant Klabautermann -

Die kleinsten Entdecker verbrachten den Tag bei unserer örtlichen 
Tagesmutter Winnie. Dort freuten sich die Kinder über eine bunte 
Hüpfburg und leckeres gegrilltes Essen.
Danke Winnie,dass wir dich besuchen durften.

Das war für alle ein toller, bunter, leckerer und spannender Tag.

Liebe Grüße und bis zum nächsten Mal

Die kleinen Weltentdecker und Abschlusspraktikantin 
Jessica!!!

Achtung, Achtung…

Wer von euch hat Obst und Gemüse in „Hülle 
und Fülle“ und teilt es mit uns
Auch in unserem Garten und Gewächshaus wachsen unsere Tomaten, 
Kürbisse, Zwiebeln, Radieschen, Erdbeeren… und gedeihen prächtig 
;-)… Das ein oder andere haben wir auch schon probiert…Köstlich!!!!! 
So ganz frisch aus dem Garten, direkt in den Mund.
Doch wir haben noch viel vor und wollen in unserer Weltentdecker-
küche wieder einiges Kulinarisches zubereiten, dafür brauchen wir 
eure Hilfe und vielleicht auch etwas von eurem Obst und Gemüse aus 
eurem Garten;-)…

Wir können ja einen Deal machen…
Als kleines Dankeschön für eure Erntefrüchte, gibt’s eine kleine Über-
raschung aus unserer Schatzkiste!
Getreu nach dem Motto:
„Eine Hand wäscht die andere!!!!“
Oder kommt ganz einfach mal vorbei!
Ein riesen Dankeschön schon einmal im Voraus!!!!

CJD KiTa „Kleine Weltentdecker“
Kampstraße 24 b
17449 Trassenheide
Telefon: 038371 20935
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Bildung an der Grundschule Zinnowitz  
mal etwas anders
Nachdem zum Spon-
sorenlauf und zum Ad-
ventsbasar 2015 die nö-
tigen finanziellen Mittel 
für unseren alljährlichen 
Bildungstag erbastelt 
und erlaufen wurden, 
konnten unsere Kinder 
am 30.06.2016 voller 
Erwartungen den Bil-
dungstag nach Stralsund 
beginnen. 
Pünktlich um 09.30 Uhr 
trafen die drei Busse der 
UBB mit 130 aufgeregten 
Jungen und Mädchen am 
Stralsunder Hafen ein. 
Unsere jüngsten, die Kin-
der der ersten und zwei-
ten Klassen, bummelten durch die Stralsunder Altstadt zum Meeres-
museum und erlebten eine fachkundige Führung durch die Räume. Die 
Kinder erfuhren, dass mit der Lederschildkröte „Marlene“ seit 1965 
aus dem Naturkundemuseum das Meeresmuseum wurde. 
Unsere Großen kamen, zeitgleich im Ozeaneum, in den Genuss der 
Premiumführung durch das etwas andere Museum. Besonderes Glück 
hatte die Klasse 3a. Sie konnten den Riesenkraken in Aktion erleben. 
Der ansonsten sehr scheue Meeresbewohner zeigte sich für längere 
Zeit in voller Pracht an den Aquariumscheiben … selbst der sehr seltene 
Anglerfisch ließ sich blicken und faszinierte die Kinder. 
Erstaunt waren die Schüler, wieviel Müll sich doch in unseren Ge-
wässern befindet und hatten viele Ideen wie sie selbst dazu beitragen 
können die Umwelt nicht zu beschmutzen.
Ein Höhepunkt im Juni war die erste Kinder-Vernissage im „Refugium 
am Meer“. Mit viel Liebe und Blick für kleine Talente organisierten die 
Mitarbeiter unter der Leitung der Kuratorin Frau Michaela Schubert eine 
sehr ansprechende Ausstellung der Werke unserer kleinen Künstler. 
Die Arbeiten wurden, gesponsert durch unseren Schulförderverein, im 
April 2016 mit einer Künstlerin im Refugium angefertigt.
Nun freuen sich alle auf die Ferien.
Viele Höhepunkte stehen noch an- unser Operntag “Knall und Schmun-
zel“, der Rettungstag „Gesund, fit und sicher in die Ferien“, unser 
Strandfest und die feierliche Zeugnisübergabe der 4. Klasse. 
Am 05.09.2016 sehen wir uns alle wieder. Wir wünschen einen 
wunderschönen Sommer.

Die Schulleitung 
K. Goetz
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„Jehovas Zeugen“ Versammlung Zinnowitz
laden zu folgenden öffentlichen Vorträgen ein

Sonntag, den 24. Juli 2016
  „Bildung zum Lobpreis Jehovas nutzen“
Sonntag, den 31. Juli 2016
  „Ist mit dem jetzigen Leben alles vorbei?“
Sonntag, den 7. August 2016
  „Warum man der Bibel vertrauen kann!“
Sonntag, den 14. August 2016
  „Weise handeln während das Ende herannaht“
Sonntag, den 21. August 2016
  „Ergreift das wirkliche Leben!“
Sonntag, den 28. August 2016
  „Wer ist befähigt, Gottes Diener zu sein?“

Die Veranstaltungen finden jeweils um 9:30 Uhr Zinnowitz, Mösken-
weg 19 statt.
Eintritt frei. Keine Kollekte.

Katholische Pfarrgemeinde „Stella Maris“  
auf der Insel Usedom
Liebe Leser,
der Sommer bringt uns viele Gäste auf unsere Insel. Auch die Zahl der 
Gottesdienstbesucher ist in diesen Wochen höher als sonst, so dass wir 
in Zinnowitz bei nicht so gutem Wetter die Alfred-Bengsch-Halle am 
St. Otto Heim für unsere Gottesdienste nutzen und bei gutem Wetter 
feiern wir die Hl. Messe sogar unter freiem Himmel. Dieses ist ein 
besonderes Erlebnis, nicht nur für die Einheimischen, sondern auch 
für die vielen Kinder- und Jugendgruppen, die bei uns zu Gast sind 
und die Gottesdienste mitgestalten.
Auch in Heringsdorf ist die Gemeinde sehr aktiv, hier finden etwas 
ruhigere Gottesdienste statt und die schöne Anlage rund um Stella 
Maris lädt zum gemütlichen Verweilen nach dem Gottesdienst ein.
Lassen auch Sie sich einladen, wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Pfarrer Polossek

Regelmäßige Gottesdienste in den beiden Kir-
chen der Pfarrei wie folgt:
„St. Otto“ - Zinnowitz, Dr.-Wachsmann-Straße 29
Sonntag 11:00 Uhr
Montag 07:30 Uhr
Mittwoch 19:00 Uhr
Freitag 07:30 Uhr

„Stella Maris“ - Heringsdorf, Waldbühnenweg 6
Samstag 18:00 Uhr
Sonntag 09:00 Uhr
Dienstag 09:30 Uhr
Donnerstag 19:00 Uhr

Beichtgelegenheit
Mittwoch 18:30 Uhr in „St. Otto“ - Zinnowitz

Unsere Gemeindegruppen:
Jeden Dienstag findet um 09:30 Uhr eine Seniorenmesse in Stella 
Maris - Heringsdorf statt. Das Seniorenfrühstück im August entfällt!
Am Dienstag, den 2. August 2016 präsentieren sich die Familienfe-
rienstätten in MV der breiten Öffentlichkeit, ab 13:00 Uhr findet aus 
diesem Anlass ein Familiensommerfest mit der bekannten Musikgruppe 
„Patchwork“ statt.

Die Ökumenische Junge Gemeinde trifft sich jeden Donnerstag um 
19:00 Uhr in der Evangelischen Kirche Ahlbeck, in den Sommerferien 
entfallen die Treffen.
Am Donnerstag, den 11. August 2016 laden Sr. Lucia und Sr. Agnes 
um 20:00 Uhr zum Meditativen Tanz nach St. Otto - Zinnowitz.

Weitere Informationen, Einzelheiten und aktuelle Vermeldungen sowie 
Terminänderungen/-ergänzungen s. a.: www.stella-maris-usedom.de
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Liebe Bewohner im Insel Norden!
„Sommer auf Usedom!“
Für die einen bedeutet das Urlaub, Ruhe, Entspannung, Sand und 
Meer oder Mehr!
Für die anderen bedeutet das Streß, Arbeit, Funktionieren und im 
Hamsterrad laufen!
Zu welcher Gruppe gehören Sie gerade!
Ich gönne allen aus Gruppe eins, dass sie sich wirklich in ihrem Urlaub 
erholen. Dass sie sich entspannen können und neue Lebenskräfte tanken 
können für das, was sie dann nach Ihrem Urlaub erwartet.
Denen aus Gruppe zwei wünsche ich, dass sie genug Kraft haben, 
um durch den Sommer zu kommen. Und ich wünsche Ihnen allen, 
dass Sie trotz aller Arbeit und allem Treiben, wenigstens Momente 
der Entspannung finden. Einfach einen Moment Ruhe im Wald, sich 
am Strand den Wind ins Gesicht pusten lassen, oder eins unserer 
kirchlichen Angebote nutzen, den Ruhepunkt, das Mittagsgebet, ein 
Abendkonzert oder vielleicht die Gottesdienste am Samstag oder 
Sonntag. Lesen Sie einfach weiter!
Ich wünsche allen, dass Sie gut durch den Sommer kommen.
Es grüßt Sie herzlich, Cord Bollenbach (Gemeindepädagoge)

Gottesdienste im Insel Norden

Einladung zu den Ruhepunkten 2016 
Auch in diesem Sommer laden wir Sie herzlich ein zu unserer kleinen 
Veranstaltungsreihe „Ruhepunkte“. Wir werden an jedem ersten Frei-
tag im Monat um 18:00 Uhr in der Zinnowitzer Kirche für eine halbe 
Stunde Texte verschiedener Autoren vortragen und das Orgelspiel gibt 
den Rahmen, den Textinhalten nachzugehen und zur Ruhe zu finden.
Wir freuen uns auf Sie und grüßen Sie mit guten Wünschen für die 
neue „Ruhepunkt-Saison“
Gudrun Butzke, Maria Pröter und Ursula Gau.

Termine und Themen:
05. August - Nachdenkliches
02. September - Worte, die stärken

Angebote für Jung und Alt:
Krabbelgruppe 
montags ab 15 Uhr Pfarrhaus Zinnowitz 
Die Krabbelgruppe sucht noch „neue Krabbler“ und Eltern. 
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel.: 038377/42045

Nähgruppe in der Kirche Karlshagen
Nach Vereinbarung
Kontakt: Nicole Pazer, Tel.: 038371/21794;

Flötengruppe (nicht in den Ferien)
Dienstags 15:45 - 16:15 Uhr im Pfarrhaus Zinnowitz 
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel. 038377/42045

Christenlehre (nicht in den Ferien)
Mo 15.30 - 16.30 Uhr (1. - 6. Kl.) im Turmzimmer Karlshagen 
Di 16:15 - 17:00 Uhr (1.- 6. Kl.) im Pfarrhaus Zinnowitz 
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel. 038377/42045

Konfirmandenunterricht (nicht in den Ferien)
Wir starten wieder im September

Kontakt: Cord Bollenbach, Tel. 038377/42045 
cord.bollenbach@pek.de

Gesellschafts-Spiele-Abend 
Zum Gesellschafts-Spiele-Abend laden wir einmal im Monat freitags 
in den Gemeinderaum im Pfarrhaus Zinnowitz oder in die Kirche 
Karlshagen zu 19 Uhr ein. Gespielt wird ca. 2 Stunden Altbekanntes 
und Neues. 
Die nächsten Termine sind: 29.07. + 02.09.2016 19 Uhr Gemeinde-
raum Pfarrhaus Zinnowitz
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel. 038377/42045

Ökum. Gymnastikgruppe (Sommerpause)
montags: 19:30 Uhr im Pfarrhaus Zinnowitz, 
Kontakt: Evelyn Reuschel, Tel.: 038377/42421

Frauengesprächskreis: (Sommerpause)
Kontakt: Ilse Herbst, Tel.: 038377/41331

Kirchenchor Krummin- Karlshagen-Zinnowitz: (Sommerpause)
Do 20 - 21:30 Uhr, abwechselnd in Zinnowitz oder Karlshagen 
Leitung: Clemens Kolkwitz 

Frauenhilfe 
Do 14 Uhr im Pfarrhaus Zinnowitz: nächste Termine 21.07. und 
18.08.2016.
Kontakt: Marianne Wiese, Tel. 038377/41928 

Wochenschlussandacht in Haus Sorgenfrei
freitags 15:15 Uhr 

Besuchskreis 
Kontakt: Christa Heinke, Tel. 038377/42045

Offene Kirche in Zinnowitz und Karlshagen!
Die Kirchen sind ja immer verschlossen! So erleben viele Menschen 
unsere Gebäude.
Nun ist wieder „OFFENE KIRCHE“:
In Karlshagen:
Mo. + Di. 10 - 12 Uhr
Mo. + Mi. 15 - 17 Uhr
Zinnowitz:
Mo. - Fr.: 10 -12 + 16 - 18 Uhr
Krummin:
täglich: 10 - 18 Uhr
Netzelkow:
täglich: 11 - 17 Uhr Schlüssel in der Pfarrscheune bei Frau Hannemann.
Wenn Sie dieses Projekt unterstützen möchten: 2 Stunden in der Wo-
che die Kirche offen halten. Alleine oder im Team. Mit Menschen ins 
Gespräch kommen, Informationen zu dem Gebäude weitergeben, 
oder einfach nur da sein. Dann melden Sie sich bei uns im Pfarramt 
Zinnowitz 038377/42045.

Konzertprogramm
Mittwoch, 20. Juli 20 Uhr Krummin
Orgelkonzert - Gerhard Kaufeldt
Donnerstag, 21. Juli 20 Uhr Zinnowitz
Orgel trifft Piano - Bert-Henry Albrecht
Dienstag, 26. Juli 20 Uhr Zinnowitz
Flöte und Orgel - Stefanie und Tobias Heinke
Donnerstag, 28. Juli 20 Uhr Zinnowitz Orgel und Trompete 
- Zimpel und Pfeifer
Mittwoch, 3. August 20 Uhr Krummin Orgel trifft Piano - Bert 
Henry Albrecht
Donnerstag, 4. August 20 Uhr Karlshagen 
SOS-Italia - Papiertheater Heringsdorf
Dienstag, 9. August 20 Uhr Zinnowitz 
Orgel und Flügelhorn 
Dennis Rose und Max Habermamn
Donnerstag, 11. August 20 Uhr Zinnowitz 
Meiers Clan (Saxophon-Quartett): Film Musiken Teil 2
Samstag, 13. August 19 Uhr Zinnowitz Jugendkammerchor-
Begegnung
Begegnungskonzert I (Spende)



Usedomer Norden – 26 – Nr. 07/2016

Montag, 15. August 20 Uhr Krummin Jugendkammerchor-
Begegnung
Begegnungskonzert II (Spende)
Mittwoch, 17. August 20 Uhr Krummin Gambenkonzert mit 
Familie Linde
Donnerstag, 18. August 20 Uhr Zinnowitz
Jugendkammerchor Begegnung - Abendkonzert mit 2 Jugendchören 
(Spende)

Donnerstag, 18. August 20 Uhr Karlshagen
Jugendkammerchor Begegnung - Abendkonzert mit 2 Jugendchören 
(Spende)

Dienstag, 23. August 20 Uhr Zinnowitz 
Jasper Libuda Bass & Akkordeon
Donnerstag, 25. August 19 Uhr Karlshagen 
Shantychor Loxstedt (Spende)
Dienstag, 30. August 20 Uhr Zinnowitz 
Wind Wind (Saxophon-Duo) - H. Beermann & C. Arndt
Mittwoch, 31. August 20 Uhr Krummin 
Dance des ombres „Tanz der Schatten“
Tabea Höfer - Violine; Daniel Kurz - Theorbe 

Wir nehmen für unsere Konzerte, so nicht anders ange-
geben, einen Eintritt von 10 EUR, bis zum 18. Lebensjahr 
ist der Eintritt frei.

Mittagsgebet in Zinnowitz
Die Glocken läuten mittags um 12 Uhr. In diesem Jahr bieten wir im 
Juli und August von Dienstag - Donnerstag zu dieser Zeit ein Mittags-
gebet - 10 Minuten zum Gebet und zur Besinnung - an. 

Spiritueller Weg durch die Kirchen auf Usedom
Mit dem Jahr 2016 beginnen wir die Kirchen auf der Insel Usedom 
als spirituelle Orte zu verbinden. Wir laden Sie ein, die Kirchen als 
spirituellen Ort zu erleben. Für die Kirchen in unserer Gemeinde wollen 
wir folgende Akzente hervorheben:
Krummin: Kirche im Wandel -Klosterkirche und Dorfkirche (mit Au-
dioführung)
Karlshagen: Nagelkreuz von Conventry und die Perlen des Glaubens
Peenemünde: Selig seid Ihr!
Zinnowitz: Glasfenster - Jesus und Petrus auf dem See Genezareth
Netzelkow: Eine Marienkirche
Lassen Sie sich ebenso in die anderen Kirchen auf Usedom einladen, 
auch hier gibt es viel zu entdecken: www.kirche-auf-usedom.de

Lassen Sie sich einladen, gestalten Sie mit!

Eine aktive Gemeinde lebt von Menschen, die mitmachen, vielleicht 
lassen auch Sie sich einladen.
Es grüßen Sie herzlich
Christa Heinke (Pfarrerin) & Cord Bollenbach (Gemeindepädagoge)
Kontakt: Bergstraße 12, 17454 Zinnowitz, 038377 42045 zinno-
witz@pek.de

25 Jahre Marine-Regatta-Verein  
Stützpunkt Peenemünde 1990 e. V.
Der MRV Peenemünde feierte am 11.06.2016 auf seinem Vereinsge-
lände sein 25-jähriges Gründungsjubiläum.
Neben den anwesenden Mitgliedern, ehemaligen Mitgliedern und 
Sponsoren konnten auch die Bürgermeister von Karlshagen, Herr 
Höhn und Peenemünde, Herr Barthelmes, begrüßt werden, die uns mit 
Grußworten und Präsenten bedachten. An dieser Stelle ein Dankeschön 
an die Gemeinden Peenemünde, Karlshagen und Trassenheide für die 
schon viele Jahre währende Unterstützung.
Beide Bürgermeister würdigten ausdrücklich das ehrenamtliche Enga-
gement der Vereinsmitglieder und deren Ehefrauen. Besonders hoben 

sie die Nachwuchsarbeit des MRV hervor, dessen Kinder- und Jugend-
gruppe mittlerweile ca. 20 aktive Nachwuchssegler zählt, die sich bei 
regelmäßigem Training treffen und zahlreiche Regatten absolvieren. 
Nicht zu vergessen die Eltern „unseres Vereinsnachwuchses“, ohne 
deren aktive Unterstützung vieles nicht möglich wäre. 

Die Feier wurde gleichzeitig zum Anlass genommen, um eine zünftige 
Bootstaufe vorzunehmen. Mit dabei, wie kann es anders sein, war 
Neptun, der das Taufzeremoniell einleitete.

Der „Täufling“, ein Optimistenboot, wurde aus den finanziellen Mitteln 
eines Sponsoring-Vertrages der Sparkasse Vorpommmern für den 
Peenemünder Segelverein gekauft.
Das neue Boot ersetzt eines in die Jahre gekommene Boot aus der 
Flotte des Vereinsnachwuchses. Dank des finanziellen Engagements 
der Sparkasse Vorpommern können nun unsere jungen Aktiven der 
Kinder- und Jugendgruppe mit diesem regattafähigen Boot bei den 
regionalen Wettkämpfen um die vorderen Plätze mitsegeln. 

Ein weiteres Dankeschön gilt dem „Peenemünder Eck“ für die sehr 
gute gastronomische Betreuung vor Ort. 

Reiner Sonntag
Vors. MRV Peenemünde
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Marine-Regatta-Verein Peenemünde 1990 e.V.

Kuttertour der Kindergruppe 24. - 26.06.2016
Unterwegs nach Krummin
Unsere diesjährige Kuttertour führte uns nach Krummin, wo wir am 
Freitag abend gegen 21 Uhr anlegten. Trotz gegenteiliger Vorhersagen 
der Wetterpropheten konnten wir die gesamte Strecke mit schwachem 
bis mäßigem Ostwind segeln. Bei sommerlichen Temperaturen legten 
wir vor der Wolgaster Brücke noch eine Badepause ein.
15 Kinder von 7 bis 13 Jahren segelten auf zwei Kuttern mit. Ein Kutter 
ist eine Segeltour, zwei Kutter sind eine Regatta, der „Seehund“ mit 
Greta am Steuer sowie der „Seewolf“ mit Daniel lieferten sich mehrere 
kleine „Matchraces“ im Fahrwasser. Der Trimm vom „Seewolf“ hat 
sich eindeutig verbessert (oder lag es am Skipper?)!
Badepause bei Quilitz
Am Samstag segelten wir bei frischem Ostwind Richtung Rankwitz, 
am Quilitzer Badestrand legten wir eine Pause ein.
Der „Seewolf“ und seine Besatzung
Vor einer aufziehenden Gewitterfront am Nachmittag erreichten wir 
rechtzeitig den Hafen Krummin, das Gewitter wurde bei Kartoffelsalat 
und Faßbrause in der „Pferdetränke“ abgewettert. Zum Glück hielten 
die zum Teil improvisierten Zelte dicht.
Den Rest des Abends verbrachten wir am Hafen, das warme Wasser 
der Krumminer Wiek erlaubte endlosen Badespaß.
Badespaß am Krumminer Hafen
Leinen los in Krummin
Am nächsten Morgen war um 9.30 Uhr Ablegen geplant, der Wind 
wehte frisch aus West, 1 Stunde vor dem Mittagsbrückenzug in Wolgast 
legten wir im Stadthafen an. Der Rest der Strecke nach Peenemünde 
wurde in einem spannenden Zweikampf der Kutter gesegelt, der „See-
wolf“ lag am Ende vorn. Allen Beteiligten hat dieses Wochenende viel 
Spaß gemacht, die Kinder haben gut dazugelernt und richtig zugepackt 
bei allen Manövern. Unser Dank geht an Frank Schmidt und seine Crew 
vom Naturhafen Krummin sowie an die „Pferdetränke“, wir haben 
uns dort sehr willkommen und wohlgefühlt und kommen gern nächstes 
Jahr wieder! Wolgaster Brücke schließt sich hinter dem „Seehund“

Greta Weiß, Leiterin der Jugendgruppe 
des MRV Peenemünde 1990 e. V.

Unterwegs nach Krummin

Badepause bei Quilitz

Der „Seewolf“ und seine Besatzung

Badespaß am Krumminer Hafen

Leinen los in Krummin

Wolgaster Brücke schließt sich hinter dem “Seehund“
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Marinekameradschaft Peenemünde feiert ihren 
25. Jahrestag
Die Kameradinnen und Kameraden der MK Peenemünde feierten im 
Juni diesen Jahres ihren 25. Jahrestag der Gründung ihrer „Marine-
kameradschaft Peenemünde und Umgebung von 1991 e. V. Dieser 
Jahrestag erfüllt alle Mitglieder mit berechtigtem Stolz. Einige von uns 
sind auch schon 25 Jahre Mitglied in unserer MK. Von den ehema-
ligen Gründungsmitgliedern sind noch die Kameraden Spindler und 
Telle aktiv. Aber auch die Kameraden Joachim, Thurm, Bley, Kügler, 
Lindner, Richter, Knauer und Egert können 2016 auf eine 25-jährige 
Vereinsmitgliedschaft und ebenso die Mitgliedschaft im Deutschen 
Marinebund verweisen. 
In der Gründerzeit 1991 konnte noch keiner ahnen, welch interessante 
Entwicklung unsere MK nehmen wird. Was sind schon 25 Jahre? Im 
Vereinsleben ist es möglicherweise eine kurze Zeit. Im Leben eines 
Menschen bedeuten 25 Jahre aber schon einen erheblichen Teil seiner 
gesamten Lebenszeit. Deswegen gebührt allen Mitgliedern der nötige 
Respekt, sich in der MK Peenemünde und im DMB zu engagieren. 
Die 1991 mit Hilfe der MK Heide gegründete MK Peenemünde bestand 
zunächst aus 7 Gründungsmitgliedern. Die Kameraden der MK Heide 
aus Schleswig/ Holstein waren die „Paten“ der Gründung unserer MK. 
Nach einigen Monaten fanden sich dann auch viele ehemalige An-
gehörige der 1. Flottille und stellten einen Antrag zur Aufnahme in 
unsere MK. Aber nicht nur ehemalige Flottillenangehörige kamen zu 
uns, sondern auch Angehörige der Fischerei , des Hydrografischen 
Dienstes und auch „Landratten“. Im Laufe der Jahre vergrößerte sich 
die MK Peenemünde nicht nur mitgliedermäßig, sondern besonders 
inhaltlich. 
In den Gründerjahren war die MK nicht so besonders angesehen. 
Vermuteten doch viele argwöhnisch einen Zusammenschluss ewig 
Gestriger. Als wir uns aber immer mehr mit den Inhalten unserer 
Kameradschaft an die Öffentlichkeit wagten, drehte sich allmählich 
der Spieß und wir wurden zu einem sehr anerkannten Verein im 
Bereich Karlshagen. 
In den ersten Jahren nach der Grenzöffnung wurden wir durch Besuche 
von Kameradschaften aus anderen Bundesländern förmlich überrannt. 
Die Neugier nach Peenemünde und Usedom zu kommen bestimmte 
deren Reiseziele. So waren Kameradschaften u.a. aus Haldensleben, 
Wernigerode, Oschersleben, Magdeburg, Göteborg/ Schweden, 
Helbra, dem Siegerland, Mörs, Klagenfurt/ Österreich und Querfurt 
hier. Aber auch verschiedene andere maritime Vereinigungen fanden 
sich bei uns ein. So konnten wir im Juni 1999 Kameraden der ehe-
maligen 7. MS- und der 9. R - Flottille sowie im September 2000 die 
letzten Besatzungsmitglieder des schweren Kreuzers „Prinz Eugen“ 
in Zinnowitz begrüßen. 
Aber auch wir haben uns in die „weite Welt“ hinaus getraut. Viele 
schöne Stunden haben wir bei Besuchen unserer Partnerkameradschaft, 
der MK Heide in Heide und Umgebung verbracht . Selbst bis Leer und 
Aurich hat es uns in den ersten Jahren verschlagen. Auch in Querfurt 
mit der Sektkellerei in Freyburg waren wir zu Gast. 2008 ging es 
Kurs Danzig und Kaschubien mit Besuch der längsten Holzseebrücke 
Europas in Sopot. 2012 ging es über den Tierpark in Ückermünde auf 
ein Floß und damit bei herrlichstem Wetter auf die Ücker. Erinnern 
möchte ich auch an unsere anderen Ausfahrten. Ob es unsere regel-
mäßigen Mondscheinfahrten waren, die 7 Seen Fahrt auf der Müritz 
und den anschließenden Seen, die Fahrt mit der „Weißen Düne“ oder 
der Besuch unserer Nachbarinsel Hiddensee 2015 - alles trug zur 
Festigung unserer Kameradschaft bei. 
Nicht zu vergessen sind hier die herrlichen Abende beim Labskaus 
in Loddin. Dabei fing alles einmal in der Peenemünder „Zwiebel“ 
damit an, auf Wunsch eines älteren Kameraden, der dem damaligen 
Vorstand so einheizte, dass dieser dem Drängen dann nachgab. Der 
erste Koch des Labskaus war damals übrigens unser heutiger Kapitän 
Pit Lindner. 

Im Oktober 2000 kam es dann erstmals zu dem Kontakt mit den schwe-
dischen „Flottans Män“ aus Karlskrona. Aus diesem ersten Kontakt ist 
inzwischen eine feste Freundschaft nicht nur zwischen den Vereinen 
sondern und vor allem zwischen den Mitgliedern persönlich geworden. 
Und das ist gut so! 

Auch zu unserer Jubiläumsfeier konnten wir eine Abordnung der 
„Flottans Män“ unter Leitung ihres Vorsitzenden, Göran Löfgren, in 
Karlshagen begrüßen. Sie überreichten dem Kam. Roland Kügler die 
„Ankermedaille“ in Silber und dem Kam. Wolfgang Telle in Gold für 
ihre stetige Arbeit zur Festigung der Freundschaft zwischen beiden 
Ländern. Es sind die höchsten schwedischen Ehrungen für Ausländer 
bei den „Flottans Män“!
2005 schlug dann die Stunde unserer Arbeitsgemeinschaft „Schiffsmo-
delbau“ in Zusammenarbeit mit der „Heinrich Heine Schule“ Karlsha-
gen. Gründungsväter waren damals die Kameraden Wolfgang Hoff-
mann und Uwe Alpen. Sie wurden dann abgelöst von den Kameraden 
Rolf Ulrich, Eckehard Flügge, Dieter Fischer, Georg Kühnel und nicht 
zu vergessen der leider verstorbene Kamerad Christian Lehmann. 
Diese AG hat sich in diesen Jahren einen besonderen Stellenwert in 
der Schule erarbeitet. Überall wo es Auszeichnungen für die Schule 
gab, war unsere AG mit dabei. Und das bei 
2 h in der Woche und über das ganze Schuljahr hinweg. Die Kame-
raden Flügge und Fischer wurden 2016 für ihr Engagement sogar von 
der „Achterkerke Stiftung“ als „Ehrenamtler“ ausgezeichnet! 
Mittlerweile repräsentieren wir uns als MK und AG während der Karls-
hagener Hafentage mit großem Erfolg. Respekt und Anerkennung 
den Anleitern! 

Die MK mit Gästen vor der Peenemünder „Zwiebel“

Wir konnten zu unserer Feier auch mit einem Vizepräsidenten des 
„Deutschen Marinebundes“ (DMB) zum 25 jährigen aufwarten. Es be-
suchte den vielen von unseren Mitgliedern bekannten Kamerad Werner 
Schiebert, der gleichzeitig auch Chefredakteur der vereinseigenen 
Zeitschrift „Leinen los“ ist. Das alles ist Ausdruck einer besonderen 
Wertschätzung des DMB zu unserer Marinekameradschaft. 
Auch wenn nicht immer alles im Vereinsleben positiv ausging, so 
können wir unter dem Strich aber für die 25 Jahre eine sehr positive 
Bilanz ziehen. Die Bürgermeister der Gemeinden Peenemünde, Herr 
Barthelmes und Karlshagen, Herr Chr. Höhn sowie die Vertreter der 
Heinrich-Heine-Schule, Frau Schönberg und Frau Schulz, ließen es 
sich nicht nehmen, der MK zum Jubiläum persönlich zu gratulieren
In diesen letzten 25 Jahren haben wir leider auch viele Kameraden 
zu ihrer letzten großen Reise begleitet. Wir haben auch zu einem so 
festlichen Anlass in aller Stille den verstorbenen ehemaligen Kame-
raden der MK Peenemünde, sowie aller auf See gebliebenen und den 
Opfern von Gewalt und Terror gedacht. 
Ich möchte an dieser Stelle auch allen Sponsoren danken, die durch 
ihre Spenden zum Gelingen unseres Fest beigetragen haben. 
Sponsoren waren: 
-  Omnibusunternehmen Jörg Pasternak, Lassan
- Autohaus Esser GmbH Wolgast/ Ückeritz
- Deutscher Marinebund, Landesverband Meckl./ Vorpommern
- Herr Eckehart Flügge
- Fisch- und Grillrestaurant Loddin
- Historisch Technisches Museum Peenemünde
- Restaurant & Hotel „Peenemünder Eck“
- Herr Manfred Kanetzki
- Ferienanlage „Strandidyll“ Trassenheide - Familie Splieth
- Tanken & Shop & Werkstatt „OIL“ Karlshagen - Thomas Müller
- Herr Dieter Fischer
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- PHBG Peenemünde Hafenbetriebsgesellschaft mbH
- Hotel „Zur Zwiebel“ Peenemünde

Alle Interessenten, die Näheres über die Arbeit unserer MK wissen 
möchten bzw. eine Mitgliedschaft in Erwägung ziehen, können sich 
über uns auf unserer Homepage informieren.
www.mk-peenemünde.de bzw. den Kontakt über mk-peenemuende@t-
online.de suchen.

W. Telle
1. Vorsitzender

Gedenken an die verstorbenen Kameraden

Rees an Backbord mit den Gästen aus Karlskrone und Heide

Ehrungen mit der schwedischen „Ankermedaille“ - von li. Göran Löf-
gren, Roland Kügler, Wolfgang Telle
Bilder: Eckhart Wilde

Heimatverein Mölschow-Bannemin-Zecherin e. V.
Der Vorstand des Vereins beschäftigte sich in den letzten 
Monaten intensiv mit der Vorbereitung des XXI. Dorf- und 
Schlachtefestes.
In diesem Jahr findet das Fest am 13. und 14. August 
2016 auf der Festwiese in Mölschow statt. 
Um 11 Uhr wird das Fest durch den Bürgermeister und Vorsitzenden 
des Vereins eröffnet.
Anschließend spielt das 1. Pommersche Blasorchester zum musika-
lischen Frühschoppen. Gleichzeitig erfolgt der Anschnitt der Grill-
schweine.
An unsere Kleinen wurde auch gedacht. Es ist eine Hüpfburg, ein 
Trampolin und Ponyreiten vorgesehen.
Um 15 Uhr steht Kaspertheater auf dem Programm.
Die Frauen des Vereins backen wieder Kuchen für den Kuchenbasar.
Ab 20 Uhr ist Schlachtefesttanz mit DJ „Manuel“ und Überraschungs-
einlagen.
Am 14. August 2016 wird ab 10 Uhr das traditionelle Skatturnier im 
Festzelt durchgeführt.
Für das leibliche Wohl sorgt der Festzeltbetreiber Thomas Holz.
Der Vorstand des Vereins hofft auf viele Händler, die ihre Produkte 
verkaufen wollen.

Im Auftrag des Vorstandes

Eberhard Conrad

Volkssolidarität Greifswald-Ostvorpommern e. V.
Begegnungsstätte : Zinnowitz
Adresse: Neue Strandstraße 43
Telefon: 038377 399792

Veranstaltungsplan August 2016 
(Änderungen vorbehalten)

Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung         
01.08.2016 Montag 09:30 Ab in die Natur: Rund um den Kölpinsee mit anschließendem Mittagsimbiss
  14:00 Chorprobe
02.08.2016 Dienstag 12:00 Mittagskurs: Jägerschnitzel mit Nudeln und Tomatensoße**
  13:30 Rommérunde
03.08.2016 Mittwoch 09:00 Bewegungssport zur Stabilisierung der Wirbelsäule
  14:00 „Das große Usedom-Quiz“ – Wie gut kennen Sie sich auf der sonnenreichsten Insel Deutschlands aus?! 

Testen Sie Ihr Wissen in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen
   Unkostenbeitrag: 3,00€ f. VS-Mitglieder/3,50€ f. Nichtmitglieder Bitte melden Sie sich bis 01.08. an!!!
04.08.2016 Donnerstag 09:30 Seniorentanz
  13:30 Seniorenmeisterschaft Rommé
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05.08.2016 Freitag 12:00 Omas Kochkurs: Königsberger Klopse mit Salzkartoffeln**
  13:00 Handarbeit + Spiele + Kreativkurs
  14:00 „Plauderkasten“ – Wir treffen uns zum regen Plaudern und Austausch aller Art. Haben Sie zum Beispiel 

ein tolles Rezept? Bringen Sie es mit. Vielleicht kochen wir es schon bald zusammen. KOSTENFREI für 
VS-Mitglieder Bitte melden Sie sich bis 03.08. an!!!

08.08.2016 Montag 09:30 Ab in die Natur: Wanderung zum Langenberg Bansin mit anschließendem Mittagsimbiss
  14:00 Chorprobe
09.08.2016 Dienstag 12:00 Gemeinsames Kochen: Gebratene Kürbiswürfel mit Pellkartoffeln und Kräuterquark**
  13:30 Rommérunde
10.08.2016 Mittwoch 09:00 Bewegungssport zur Stabilisierung der Wirbelsäule
  12:00 Mieterbund
  14:00 „Die Welt ist wie ein Buch. Wer nie reist, sieht nur eine Seite davon“ – Vortrag und Präsentation des 

neuen Reisekatalogs 2017 der Volkssolidarität mit Frau Beresnatzki
   KOSTENFREI für VS-Mitglieder
11.08.2016 Donnerstag 09:30 Seniorentanz
  13:30 Rommérunde
12.08.2016 Freitag 12:00 Omas Kochkurs: Boulette mit grünen Bohnen und Kartoffeln**
  13:00 Kaffeenachmittag in der Wolgaster Begegnungsstätte mit Operettensänger Hr. Schmidt unter dem Motto: 

„Der Berliner liebt Musik“ - mit der Möglichkeit die Tagespflege zu besichtigen Unkostenbeitrag: 9,00€ 
f. VS-Mitglieder/11,00€ f. Nichtmitglieder (inkl. Bustransfer, Kaffeegedeck und Wasser) Bitte melden 
Sie sich bis zum 10.08.2016 an!!!

  13:00 Handarbeit + Spiele + Kreativkurs
15.08.2016 Montag 09:30 Ab in die Natur: Zeltplatz Ückeritz mit anschließendem Mittagsimbiss
  14:00 Chorprobe
16.08.2016 Dienstag 12:00 Gesundes Kochen: Frisches Sommergemüse in Kräuterrahmsauce mit Pellkartoffeln**
  13:30 Rommérunde
17.08.2016 Mittwoch 09:00 Bewegungssport zur Stabilisierung der Wirbelsäule
  14:00 Großes Sommerfest der Ortsgruppe - mit buntem Unterhaltungsprogramm bei Kaffee und Kuchen
   KOSTENFREI für VS-Mitglieder (Anmeldung bis 15.08.!!!)
18.08.2016 Donnerstag 09:30 Seniorentanz
  14:00 „Natur und Tiere der Insel Usedom“ – Vortrag von und mit Herrn Wolfgang Nehls, inklusive Kaffeege-

deck
   Unkostenbeitrag: 3,50€ f. VS-Mitglieder/4,00€ f. Nichtmitglieder / Bitte melden Sie sich bis 16.08. an!!!
19.08.2016 Freitag 12:00 Gemeinsames Kochen: Lauch-Hack-Suppe**
  13:00 Handarbeit + Spiele + Kreativkurs
22.08.2016 Montag 10:00 Ab in die Natur: Wandern am Strand von Trassenheide mit anschließendem Mittagsimbiss
  14:00 Chorprobe
23.08.2016 Dienstag 12:00 Gesundes Kochen: Kartoffelrösti mit Buttermöhren und Frischkäsedip**
  13:30 Rommérunde
24.08.2016 Mittwoch 09:00 Bewegungssport zur Stabilisierung der Wirbelsäule
  10:30 Schnupper-Qigong-Kurs – zur Kräftigung der Muskulatur, Stärkung der Gesundheit und Erhalt der 

Vitalität im Alter
   KOSTENFREI für VS-Mitglieder Bitte melden Sie sich bis 22.08. an!!!
  12:00 Mieterbund
  14:00 „Sommerzeit ist Beerenzeit“ – Die Johannisbeere hat nur noch im August Saison. Die Brombeere ist 

besonders prall und reif. Genießen Sie mit uns beerige Rezepte wie Brombeertorte,
   Himbeersmoothie oder Johannisbeer-Butterkuchen. Verkostung und Mitnahme möglich.
   KOSTENFREI für VS-Mitglieder Bitte melden Sie sich bis 22.08. an!!!
25.08.2016 Donnerstag 09:30 Seniorentanz
  14:00 „Middenmang as blots dorbie!“ – Wir liefern plattdeutsche
   Unterhaltung. Inklusive Kaffeegedeck
   Unkostenbeitrag:3,00€ f. VS-Mitglieder / 3,50€ f. Nichtmitglieder
   Bitte melden Sie sich bis 22.08. an!!!
26.08.2016 Freitag 12:00 Gemeinsames Kochen:
   Forelle nach Hausfrauenart mit Bratkartoffeln**
  13:00 Handarbeit + Spiele + Kreativkurs
29.08.2016 Montag 09:30 Ab in die Natur: Exkursion Ahlbeck - Erkunden Sie die
   Geschichte des Seeheilbades Ahlbeck mit anschließendem Mittagsimbiss in der Begegnungsstätte 

Ahlbeck
   Unkostenbeitrag: 9,00€ f. VS-Mitglieder/11,00€ f. Nichtmitglieder (inkl. Bustransfer, Führung und 

Mittagsimbiss)
  14:00 Chorprobe
30.08.2016 Dienstag 12:00 Mittagskurs:
   Schweinefilet mit Blumenkohl in Schnittlauchrahm und Kroketten**
  13:30 Rommérunde
31.08.2016 Mittwoch 09:00 Bewegungssport zur Stabilisierung der Wirbelsäule
  14:00 „Tanz durch den Sommer“ – Tanzcafe
   Unser DJ sorgt für die passende Musik während wir gemeinsam das Tanzbein schwingen. Inklusive 

Kaffeegedeck
   Unkostenbeitrag: 7,00€ f. VS-Mitglieder/ 9,00 für Nichtmitglieder
   (inkl. Kaffeegedeck)
** Unkostenbeitrag auf Nachfrage
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Jugendclub Zinnowitz
Möwenstr. 2 b, 17454 Ostseebad Zinnowitz
Unsere Angebote vom 02.08.2016 bis 31.08.2016

02.08.2016 14:00 Uhr Gesunde Ernährung - Crepes mit Quark 
und Beeren

03.08.2016 15:00 Uhr Berufliche Belange
06.08.2016 15:00 Uhr Pflegearbeiten auf unserem Clubge-

lände
09.08.2016 16:00 Uhr Billardturnier im Club
10.08.2016 15:00 Uhr Berufliche Angelegenheiten
11.08.2016 14:00 Uhr Kochen - Kokosmilchreis mit Früchten
12.08.2016 17:00 Uhr Gesprächsrunde zu aktuellen Themen
13.08.2016 14:00 Uhr Kreativ - T-Shirts neu gestylt, anwenden 

von verschiedenen Techniken
16.08.2016 15:00 Uhr Fahrradtour - Ziel Eurer Wahl
17.08.2016 15:00 Uhr Berufliche Belange
19.08.2016 17:00 Uhr Grillen
20.08.2016 14:00 Uhr Milchshakes mit frischen Früchten
24.08.2016 15:00 Uhr Berufliche Angelegenheiten
26.08.2016 16:00 Uhr Fußballkickerturnier
27.08.2016 14:00 Uhr Strandgut kreativ gestaltet
30.08.2016 14:00 Uhr Pizza bunt belegt
31.08.2016 15:00 Uhr Berufliche Belange

Ein herzliches Dankeschön an die Spenderin eines Schlag-
zeuges für unseren Club und an die anderen Spender 
von Büchern und Spielen!

Unsere Gewinner im Tischtennisturnier waren:
1. Platz  Leon Timm
2. Platz  Philipp Bertold
3. Platz  Frederic Trantow

Begegnungsstätte  
„Kiek in“ Ostseebad Karlshagen
Am Dünenwald 1

Veranstaltungsplan August 2016
Di. 02.08. 14:30 Uhr Bingo
Mi. 03.08. 14:30 Uhr Skat/Gesellschaftsspiele/
   Mensch ärgere Dich nicht!
Do. 04.08. 14:00 Uhr Minigolf
  09:30 Uhr Chorprobe
Fr. 05.08. Zeit? Sommerfest -Siehe Aushang!
Di. 09.08. 14:30 Uhr Andere Spiele- Canasta/Solo
Mi. 10.08. 08:00 Uhr Fahrt nach Berlin „Gärten der Welt“
   Bitte anmelden!
  14:30 Uhr Gesellschaftsspiele/Skat
Fr. 12.08. 15:00 Uhr Mieterfest auf dem Gelände “kiek in“
Di. 16.08 10:00 Uhr Fahrradtour mit Einkehr
Mi. 17.08. 14:30 Uhr Skat/Gesellschaftsspiele
   Mensch ärgere Dich nicht!
Fr. 21.08. 15:00 Uhr 20.Jahre Mietergenossenschaft
Di. 23.08. 14:30 Uhr Romme- Meisterschaft
Mi. 24.08. 14:30 Uhr  Skat/Gesellschaftsspiele
   Mensch ärgere Dich nicht!

Do. 25.08. 09:30 Uhr Chorprobe
Fr. 26.08 10:00 Uhr Malen mit Frau Wildemann
  14:30 Uhr Handarbeiten
Di. 30.08. 10:00 Uhr 10. Jahre Sozialstation

Vorschau:
2.09. 15:00 Uhr „Kesselalarm“ Ein Nachmittag 

mit Geschichten von Herricht 
und Preil

Montags 14:30 Uhr Bewegung im Sitzen im Haus
Montags 09:00 Uhr Osteoporose/Pilates mit Fr. Brinkmann 

Strandpromenade
Dienstag 09:30 Uhr  Seniorentanz
Mittwoch 11:00 Uhr  Wirbelsäulengymnastik mit Raschid im 

Haus
Mittwoch 09:00 Uhr Chigung auf der Strandpromenade!

Änderungen möglich!

Leiterin
Dagmar Hidde

Erste-Hilfe-Lehrgänge

      

Alle Informationen rund um unsere Lehrgänge in Erste Hilfe sowie die 
Ausbildungstermine sind auf unserer Website unter www.drk-ovp-hgw.
de/termine-anmeldung.html zu finden. Unsere Ansprechpartner sind 
telefonisch unter 03834 822839 oder per E-Mail an erste-hilfe@drk-
ovp-hgw.de für alle Interessierten da. 

Blutspendetermin:
in Karlshagen: 
am 01.08.2016
von 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
in der Freiwilligen Feuerwehr, Hauptstr. 38

Blut spenden kann jeder gesunde Mensch im Alter von 18 bis 68 
Jahren, Erstspender bis 60 Jahren.
Bitte den Personalausweis mitbringen!

Helfer für den Katastrophenschutz gesucht
Menschen in größter Notlage helfen - das ist die Aufgabe des Ka-
tastrophenschutzes. In der Region Ostvorpommern und Greifswald 
sorgen die Einheiten des Sanitäts- und Betreuungszuges, des Was-
sergefahrenzuges, die Gruppe Sicherheit und Technik sowie das 
Kreisauskunftsbüro (KAB) und der Suchdienst für wirksame Hilfe im 
Katastrophenfall. Doch nichts wäre möglich ohne das große Engage-
ment der vielen Ehrenamtlichen, die hier ihre freie Zeit nutzen, um für 
andere Menschen da zu sein. Der DRK-Kreisverband Ostvorpommern-
Greifswald e.V. sucht für seine Arbeit im Bereich Katastrophenschutz 
neue ehrenamtliche Helfer für das DRK-Team und bietet den künftigen 
Nachwuchskräften eine tolle Gemeinschaft, das gute Gefühl, anderen 
helfen zu können sowie eine kompetente Aus- und Weiterbildung. 
Wer Lust hat, dabei zu sein oder weitere Informationen benötigt, kann 
sich an unseren Ansprechpartnerin Frau Nagel von der Servicestelle 
Ehrenamt wenden. 

DRK Kreisverband Ostvorpommern-Greifswald e. V. 
Servicestelle Ehrenamt Sylvia Nagel
Ravelinstraße 17, 17389 Anklam
Tel. 03971 200332, Fax: 03971 240004 
E-Mail: nagel@drk-ovp-hgw.de
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Krabbelgruppe
Wir planen den Start einer Krabbelgruppe für Kinder 
von 0 - 2 Jahren!
Einmal in der Woche möchten wir in 1,5 h Gruppen-
zeit, lustige Spiele spielen, gegenseitigen Austausch 
betreiben und gemeinsame Aktivitäten ausprobieren, 
die Ihre gemeinsame Zeit noch mehr bereichern soll.
Vom Spiel im Bällebad, Wohlfühl-Babymassagen, Handabdrücke in 
Salzteig, Musizieren mit Haushaltsgegenständen, Liedern zum Mitsin-
gen und Klatschen bis zum Bau einer kleinen Babyerlebnislandschaft, 
ist alles möglich.
Je nach den Bedürfnissen der Gruppe werden wir zusammen aus-
suchen, wie wir unsere gemeinsame Zeit gestalten, so dass für alle 
Kinder etwas dabei ist.
Der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt.
Geplant haben wir die Gruppe Donnerstag von 9.00 - 10.30 Uhr, ab 
einer Teilnehmerzahl von 4 Kindern.
Die Kosten betragen 3,50 € für die erste Schnuppereinheit,
danach 5 €.
Anmeldung wöchentlich bis Mittwoch, 15 Uhr unter 038371/179970, 
oder persönlich in der Ergotherapiepraxis Jana Janeck, Hauptstr. 10 
in Karlshagen.
Sollten Sie uns nicht erreichen, nutzen Sie auch unseren Anrufbeat-
worter.

Bei eventuellen Fragen, rufen wir gerne zurück! (Telefonnummer nicht 
vergessen)




